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Der Präsident hat das Wort
 
Liebe Mitglieder

In der letzten Ausgabe des torjägers stellte ich die Frage in den Raum, 
ob die sportlichen Ziele des fcmg in dieser Saison erreicht werden kön-
nen. Die Antwort darauf ist ja. Nebst der 1. und 2. Mannschaft beende-
ten auch unsere A-Junioren in der Coca Cola League und unsere Dc Juni-
oren die Vorrunde auf dem 1. Rang. 

Was mich aber nebst gewonnenen Punkten und erzielten Toren ebenfalls sehr beeindruckt 
hat, ist, dass die beiden Aktivmannschaften und die A-Junioren auch den Fairplay Preis ge-
wonnen hätten. Gemäss den Weisungen des SFV zum Wettspielreglement gilt nämlich folgen-
des:

Für das Erstellen einer Rangliste gilt gemäss Art. 7, Absatz 1, des WR SFV die folgende Rang-
listenordnung:

1. Anzahl Punkte
2. Anzahl Strafpunkte aus der Fairplay-Rangliste
3. bessere Tordifferenz
4. grössere Zahl erzielter Tore
5. ………….

Gemäss Art. 48 Absatz 2 WR SFV wird an zweiter Stelle nach der Anzahl erzielter Punkte die 
Fairplay-Rangliste als massgebend bezeichnet.

Die 1. und 2 Mannschaft haben beide je 11 Strafpunkte auf dem Konto, die jeweiligen Zeit-
platzierten bereits 22 und 20 Strafpunkte. Die A-Junioren mussten sich davon nur deren drei 
anrechnen lassen. Diese Rangliste zeigt, dass beim fcmg ein gepflegter Fussball gespielt wird 
und nur selten mit unfairen Mitteln gekämpft werden muss. Das macht Freude und lässt mich 
sehr positiv in die sportliche Zukunft blicken. Wichtig ist ebenfalls, dass diese Teams durch ihr 
faires Auftreten auch ihre Vorbildfunktion gegenüber unseren jüngeren Junioren vollumfäng-
lich wahrgenommen haben.

Die Festtage stehen bereits wieder vor der Tür und ich wünsche im Namen des Vorstandes 
Euch allen eine frohe Weihnacht, einen guten Rutsch ins neue Jahr und eine verletzungsfreie 
Vorbereitung auf die Rückrunde, damit wir im Juni 2015 vielleicht noch mehr jubeln können.

Bruno Hunziker
Präsident
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Bericht Sportchef
Erhofft und schlussendlich eingetroffen: Rang 1 für die 1. 
Mannschaft. Spitze ist aber auch das Zwöi und das überrascht 
doch eher!

Nach schwierigen Zeiten - insbesondere der Rückrunde der letzten 
Saison - konnte Trainer Elio Dalle Carbonare nochmals einige 
ehemalige Gümliger dazu bewegen, sich der 2. Mannschaft anzu-
schliessen. So startete das Team dann auch nach einer guten Vor-
bereitung recht positiv in die neue Saison. Durch die Startsiege 
stieg das Selbstvertrauen und wenn Erfolge da sind, will jeder 
aktiv mithelfen… was positiven Einfluss auf Trainings- und Spiel-
betrieb hatte. 

Hänger in einzelnen Spielen gab oder gibt es. Da zeigt sich der Unterschied, ob man an der 
Spitze oder am Tabellenende liegt. So gewinnt man zu guter Letzt auch Spiele in letzter oder 
sogar allerletzter Minute. Es liegt nun aber am Team, die äusserst gute und positive Ausgangs-
lage richtig einzuschätzen und mit nötigem Elan, Trainingsfleiss entsprechend gut vorbereitet 
in die Rückrunde zu starten. Es gibt keinen Grund auf Überheblichkeit. Für die Mannschaft ist 
bis zum Saisonende einiges möglich. Der Frühling oder besser gesagt die ersten Spiele der 
Rückrunde werden es zeigen, ob man bereit ist den Spitzenplatz zu verteidigen oder nicht. 
Für den Verein wäre ein positiver Ausgang eine tolle Sache.

Erhofft haben wir es. Aber, dass das Team - mehr oder weniger auf eindrückliche Art und Wei-
se - die Spiele dominiert und gewinnt, wurde nicht einfach so angenommen. Auch die 1. 
Mannschaft hatte Hänger (Spiel in Worb), konnte aber jeweils in Spielen gut reagieren und 
zeigte sich auf der Höhe der Aufgabe. Die meisten Gegner standen zum Teil mit „Maus und 
Mann“ in ihrer Platzhälfte und wollten möglichst lange auf ein torloses Spiel ausgehen um 
eventuell mit einem Konter eine Überraschung zu realisieren. Im Spitzenspiel gegen den FC 
Bern liess die Truppe um Bajram Kurtulus nichts anbrennen und gewann souverän und ver-
dient. Nun gilt es die lange Winterpause gut zu überbrücken um dann wieder mit vollem Ta-
tendrang in die Rückrunde zu starten. Das wird nicht einfach, da die Winterpause doch sehr 
lang ist und einiges offen lässt. Spitze ist nicht nur das Team in der Gruppe 2, sondern auch in 
der Torjagd der Berner Zeitung und stellt zudem mit Slaven Savic aktuell den 3. Liga Topsko-
rer. Auch hier gilt für die Mannschaft, eine gute Vorbereitung, das nicht überschätzen der 
Ausgangslage (4 Punktevorsprung) und dann wäre vorerst das Ziel Gruppensieg realisierbar. Ich 
bin der Meinung, dass sich die Mannschaft nur selber - durch Überheblichkeit, Überschätzung -
schlagen kann, denn es ist eine grosse spielerische Qualität im Team vorhanden. Leider hat 
sich definitiv im letzten Spiel noch Milan Milosavljevic schwer verletzt (Kreuzbandriss). Wir 
wünschen ihm gute Besserung und hoffen sehr, ihn baldmöglichst wieder aktiv Fussball spielen 
zu sehen.

Das Drü unter der neuen Leitung von Claudio Cardillo erhielt im Sommer mittels verschiede-
nen Spielerwechseln auch ein neues Gesicht. Notfalls wurde auf überzählige A-Junioren zu-
rückgegriffen, was sich sicher auch positiv in der Vorrunde zeigte. Mit der körperlichen Fitness 
als Grundlage erspielte sich doch das Team mehr Punkte in der Vorrunde als erwartet, konnte 
aber das selbstgesteckte Ziel nicht ganz erreichen. Die aktuelle Situation bewerte ich aber 
durchwegs als positiv.
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Bericht Sportchef
Insgeheim haben wir uns doch eine solche Vorrunde der Saison 
2013/14 in Bezug auf Rangierung und Punkte der 1. Mann-
schaft erhofft. Zwielichtig und schwer einzuschätzen die Ran-
gierung und Resultate vom Zwöi.

Beginnen wir im Rückblick doch mit der zweiten Mannschaft: Das 
Team geführt durch einen neuen (ehemaligen) Trainer Elio Dalle 
Carbonare und einigen jungen - ehemaligen Junioren - brauchten 
ihre Angewöhnungszeit. Die jungen Spieler mussten sich an die 
zum Teil härtere oder robustere Gangart bei den Aktiven gewöh-
nen. Dadurch lassen sie sich relativ schnell einmal den "Schneid 
abkaufen" oder einschüchtern. Technisch und taktisch ist der Ak-
tivbereich für sie grundsätzlich kein Problem. Herbstzeit gleich 

Ferienzeit: Nach diesem Motto kamen und gingen Spieler frischfröhlich. Quasi an jedem Wo-
chenende änderte die Mannschaftsaufstellung. Die Auswirkungen: Positiv, dass es genügend 
Jungs (ohne Spieler vom Eins) hatte, negativ, es konnte sich nie ein Kern mit Automatismen 
bilden. Kommt weiter dazu, dass die Mannschaft gut spielt oder ihrem Gegner ebenbürtig ist, 
aber die herausgespielten Chancen nicht realisiert und schlussendlich mit leeren Händen, 
sprich ohne Punkte, dasteht. Zum Schluss liessen die Jungs relativ schnell einmal die "Ohren" 
hängen und stemmten sich nicht mehr gegen die drohende Niederlage… Diesbezüglich sollten 
einige Spieler auf die anstehende Rückrunde hin doch einmal "über die Bücher gehen …." Trotz 
allem überwiegt das Positive.  

Endlich wieder einmal !! Die 1. Mannschaft grüsst (fast) von der Spitze aus, ein Punkt Rück-
stand auf den FC Wyler. Die Ausgangslage ist vielversprechend, um schlussendlich aus dem 
Schatten von Wyler herausspringen zu können und an der Spitze abzuschliessen. Jedoch darf 
es nicht wie zu Ende der Vorrunde geschehen, dass die Mannschaft in den beiden letzten Spie-
len einen 4 Punkte Vorsprung leichtfertig rangmässig hergibt. Das könnte und sollte ein Warn-
signal sein. Positiv trotz allem im Rückblick: Ein Kader von total 20 Spielern, gut besuchte 
Trainings, mehr oder weniger keine Verletzten und somit höchstens für Trainer Bajram Kurtu-
lus das Thema "Qual der Wahl" bei den Aufstellungen. Dank der getätigten Zuzüge, haben sich 
auch einige Spieler wie erhofft weiter entwickelt. Auch eine gewisse Qualitätssteigerung im 
Spiel ist ersichtlich und wird von Aussenstehenden bestätigt. Zum Teil wurden echt gute 3. 
Ligaspiele auf dem Füllerich ausgetragen, mit einer angenehm hohen Spielkultur. Leider sind 
immer noch zu viele herausgespielte Chancen nicht verwertet worden. Aber - und da bin ich 
überzeugt - mit einer guten Vorbereitung, einem erneuten Supertrainingslager in Spanien, 
keinen Verletzten, wird die Mannschaft einen Spitzenplatz am Ende der Saison erreichen. Ins-
geheim ist mein Wunsch klar, aber… es wird nicht einfach!

Dass unser Sportzentrum Füllerich mit den uns zur Verfügung stehenden 3 Plätzen an der obe-
ren Ausnutzung liegt, ist Einigen leider noch nicht bewusst. Tagtäglich trainieren 8 11er-Team 
und zusätzlich einige KIFU-Teams auf dem Füllerich, die dort auch noch ihre Heimspiele aus-
tragen. Nebst unserem Verein sind auch noch Stella und die Credit Suisse in Gümligen behei-
matet. Ob nun die Felder nutzbar sind oder nicht, entscheidet das Wetter und schlussendlich 
die Gemeinde. Bei einer dermassen hohen  Belastung ist es nicht erstaunlich, dass die in die 
Jahre gekommenen Felder langsam "leiden". Eine komplette Sanierung hätte zur Folge, dass 
ein Feld ein Jahr nicht nutzbar wäre… Deshalb bitte ich um das nötige Verständnis, wenn 
nicht immer alle wie gewünscht auf den Rasenfeldern trainieren können. Wir versuchen ALLEN 
optimale Bedingungen zu geben, können aber alle nicht gleich behandeln. 
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Der Fussballverband Region Bern sprich dessen Gruppenverantwortliche berücksichtigte unse-
re Eingabewünsche im Sommer leider nicht. Dadurch mussten alle 11er-Fussballheimspiele am 
gleichen Wochenende ausgetragen werden. Mit Ausnahme des Saisonbeginnes hatten wir äus-
sertes Wetterglück und mussten so kein Spiel verschieben. Hoffen wir doch, dass dies im Früh-
jahr so weitergeht ansonsten zu verschiebende Spiele den normalen Trainingsbetrieb arg 
durcheinander bringen. Die Sanierung des Sportzentrums Füllerich (insbesondere des Gardero-
bengebäudes) sollte demnächst beendet sein. Das Ergebnis ist sehr positiv, hat aber für uns 
Benutzer vor allem organisatorisch hohe Flexibilität abverlangt! Oft wurden wir einfach vor 
Tatsachen gestellt und mussten improvisieren. Das gelang auch nur dank der Unterstützung 
unseres Anlagewarts Jürg Dällenbach. Besten Dank Jürg! Wir hoffen nun, dass auch die Steh-
rampe noch bis zum Rückrundenstart fertig wird.  

Allen Verletzten wünsche ich gute Genesung und hoffe, dass sie im Frühjahr wieder aktiv den 
Mannschaften beim Spielen mithelfen können.

Ä gueti fuessbaulosi winterzit, schöni feschttage u ä guete rutsch is 2015 wünscht dr sport-
chef.

Jürg Bürki
Sportchef

Bericht Juniorenobmann
Stolz können wir auf eine gelungene Vorrunde der Junioren zurückbli-
cken. Zwei Mannschaften dürfen sich mit dem Titel „Wintermeister“ 
schmücken. Ganz herzliche Gratulation an die A-Junioren (Trainer 
Colin Schwab und Michael Gasser) sowie das Dc (Trainer Rolf Spring 
und Philipp Feller). Das stimmt uns für die Zukunft zuversichtlich und 
ich hoffe, dass ihr nach den Weihnachtsferien diesen Titel erfolgreich 
verteidigen könnt. 

Ebenfalls freut es mich sehr, dass die Ea-Junioren (Trainer Mamadi
Camara) den Aufstieg in die Promotions-Klasse erreicht haben! Auch 
hier gratuliere ich der Mannschaft und ihrem Trainer recht herzlich 
und hoffe, dass ihr in der Rückrunde weiterhin mit attraktivem Fuss-

ball und tollen Resultaten überzeugen könnt.

Die B- und Ca-Junioren konnten sich im Mittelfeld der Promotionsklasse behaupten. Mit etwas 
mehr Wettkampfglück und vielleicht auch mit mehr Ehrgeiz seitens der Spieler wäre ein Platz 
im vorderen Drittel der Tabelle durchaus realistisch gewesen! Dies gilt es in der Rückrunde 
anzustreben und auch umzusetzen.

Die Cb-Junioren konnten im letzten Spiel der Meisterschaft in einem dramatischen Match in 
Heimberg den Klassenerhalt und somit den Verbleib in der 1. Stärkeklasse schaffen. Nach ei-
nem 2:1 Rückstand zur Pause drehten sie das Spiel in der 2. Halbzeit in einen 2:3 Sieg!! Mit 
viel Engagement, Kampfgeist, Motivation, ein bisschen Glück und totalem Einsatz verliessen 
sie den Platz als Sieger. Gratulation!

Zu denken gab mir die zum Teil sehr schlechte Trainingsbeteiligung der älteren Junioren. Lei-
der scheinen in diesem Alter andere Interessen wichtiger zu sein und der Clubfussball nicht 
mehr an erster Priorität der Hobbys zu stehen. Wir wollen und können dies ab der Rückrunde 
nicht mehr tolerieren. Die Junioren, welche nur sporadisch am Trainingsbetrieb teilnehmen 
und dann dieses zusätzlich stören und behindern nehmen denjenigen Spielern, welche wirklich 
was lernen wollen und immer zu 100% mitmachen die Plätze weg. 
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Ich unterstütze die jeweiligen Trainer voll, wenn sie ab der Rückrunde konsequent in dieser 
Thematik vorgehen und den einen oder anderen Junior für Spiele nicht mehr aufbieten.

Die anderen D-,  E-, und F-Junioren schlugen sich ebenfalls gut in ihren jeweiligen Kategorien 
und Spielstärken. Sie spielen sehr engagiert und machen sichtbar Fortschritte. Erfreulich ist in 
diesen Altersklassen die sehr hohe Trainingsbeteiligung.  

Die Fussballschule erfreut sich weiterhin grosser Beliebtheit. Reto Lohri und Kevin Jordi füh-
ren mit viel Fingerspitzengefühl und Geduld unsere „Jüngsten“ an den Mannschaftssport Fuss-
ball heran.

Besten Dank auch  an die den diversen Spielern der 1. Mannschaft, welche ab und zu Trainings 
der Junioren besuchten oder selber durchführten. Dies gibt neue Ideen und wurde von den 
Trainern und den Junioren sehr geschätzt. Ich hoffe ihr steht dem Nachwuchs auch in der 
Rückrunde  wieder zur Verfügung und rufe hiermit die Juniorentrainer auf, von diesem Ange-
bot Gebrauch zu machen! Die Spieler der 1. Mannschaft würden sich freuen, wenn die Junio-
ren zwischendurch auch deren Spiele besuchen würden, das nicht nur als Ballboys.

Die Aus- und Weiterbildung der Trainer ist dem Verein ein grosses Anliegen. Es freut mich 
sehr, dass David Jordi (C-Diplom) sowie Kevin Jordi und Jonas Ritschard (B-Diplom) die Aus-
bildungen erfolgreich absolviert haben.

Ich bedanke mich bei allen Trainern und Betreuern für Eure wertvolle Mitarbeit! Ich wünsche 
Euch eine wohlverdiente Fussballpause und freue mich, mit Euch im neuen Jahr und der Rück-
runde weiter zusammen arbeiten zu dürfen. 

Gleiches gilt meinen Vorstandskollegen. Besten Dank für Euer Vertrauen und Eure stetige 
Hilfsbereitschaft.

Nigg Eggimann
Juniorenobmann

Agenda Saison 2014/15

Mi 7.1.15 Beginn Winter-Fussballschule, Mooshalle Gümligen
Mo-So 19.-25.1.15 38. fcmg – Ochsner Sport Hallenfussballturnier Aktive 2. und 3. Liga

und 23.1. Plauschturnier unter Mitwirkung von Vereinen und Gäste 
aus Muri und Gümligen, Mooshalle Gümligen

Fr-So 20.-22.2.15 25. fcmg – Ochsner Sport Hallenfussballturnier Junioren A, B und C,
Mooshalle Gümligen

Februar/März 2015 Fondueplausch Supporter-Vereinigung fcmg, Dentenberg
Sa/So 4.+6.4.15 Beginn Rück-/Frühjahrsrunde Meisterschaft Aktive und Junioren 
Mi 22.4.15 Beginn Frühjahrs-Fussballschule, Sportzentrum Füllerich
Mai/Juni 2015 Supporter-Apéro, Clubhaus 
Fr/Sa 12./13.6.15 16. Schüler-Fussball-Cup, Sportzentrum Füllerich
Juli 2015 HV Supporter-Vereinigung
August 2015 61. Vereinsversammlung fcmg

Weitere Anlässe sowie Daten werden laufend im Internet ergänzt und aktualisiert 
- www.fcmg.ch im Menü „Events“ – und in der nächsten tj-Ausgabe veröffentlicht.
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email: rimle@tiscalinet.ch · www.schreinerei-rimle.chemail: christian.rimle@bluewin.ch

Steimle Fenster AG
Rosenweg 38

CH-3007 Bern

T 031 379 14 14 
F 031 379 14 15

info@steimle.ch

www.steimle.ch
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VORSTAND - FUNKTIONÄRE - TRAINER - PARTNER  fcmg
VORSTAND Name Vorname Adresse Wohnort Telefon
Präsident Hunziker Bruno Waldriedstrasse 53 3074 Muri bei Bern 079 300 94 15

Vize-Präsident Metzger Daniel Haldenau 15a 3074 Muri bei Bern 079 220 22 06

Sportchef Bürki Jürg Bellevuestrasse 19e 3073 Gümligen 079 471 55 60

Juniorenobmann Eggimann Nigg Rohrmattstrasse 7 3073 Gümligen 079 345 27 00

Finanzchef Waber Rudolf Lindenweg 3 3074 Muri bei Bern 079 377 99 25
Marketing & Kommunikation +
Event-Manager Blanco Manuel Hausmattweg 53A 3074 Muri bei Bern 079 794 83 27

Protokollführer Hunziker Laurent Rabbentalstrasse 83 3013 Bern 079 627 75 65

SEKRETARIAT fcmg
Sekretariat, Mitglieder-
verwaltung & -Inkasso

Berset Roger
Berset Franziska Postfach 230 3073 Gümligen 079  698 19 41

079  754 10 73

BEREICH AKTIVE
Sportchef Bürki Jürg Bellevuestrasse 19e 3073 Gümligen 079 471 55 60

Assistent Sportchef Berset Roger Beethovenstrasse 19 3073 Gümligen 079 698 19 41

Trainer 1. Mannschaft (3. Liga) Kurtulus Bajram Schwarztorstrasse 120 3007 Bern 079 667 77 23

Assistent 1. Mannschaft Pileggi Riccardo Oberfeldweg 18 3072 Ostermundigen 079 206 25 87

Trainer 2. Mannschaft (4. Liga) Dalle Carbonare Elio Erlenweg 4 3005 Bern 079 435 86 05

Trainer 3. Mannschaft (5. Liga) Claudio Cardillo Steinbachstrasse 21 3123 Belp 079 822 96 87

Assistent 3. Mannschaft Bertoa Victor Moosstrasse 37 3073 Gümligen 079 456 79 91

Torhütertrainer Aktive Spring Maurizio Thunstrasse 192 3074 Muri bei Bern 079 337 91 30

Physiotherapeut Krenkel Robert Schlossstrasse 87 3008 Bern 076 563 53 58

Leiter Hallenturnier Aktive Thomann Bernhard Worbstrasse 306 3073 Gümligen 079 611 07 29

BEREICH JUNIOREN
Juniorenobmann Eggimann Nigg Rohrmattstrasse 7 3073 Gümligen 079 345 27 00

J+S Coach Ritschard Jonas Dammweg 27 3073 Gümligen 076 424 58 95

Trainer Junioren A V A K A N T

Assistent Junioren A Schwab Colin Thunstrasse 165A 3074 Muri bei Bern 079 129 53 05 

Trainer Junioren B Aeschlimann Sascha Länggassstrasse 101 3012 Bern 079 907 55 66

Assistent Junioren B Wymann Daniel Tannackerstrasse 28 3073 Gümligen 079 514 37 47

Trainer Junioren Ca Ritschard Jonas Dammweg 27 3073 Gümligen 076 424 58 95

Assistent Junioren Ca Brilland Yann Alpenstrasse 48 3073 Gümligen 079 291 01 30

Trainer Junioren Cb Jordi David Murifeldweg 19 3006 Bern 078 820 16 69

Assistent Junioren Cb Herzig Stephan Moosstrasse 16 3073 Gümligen 031 951 00 49

Torhütertrainer Junioren A/B Aebi Dominique Brückreutiweg 106 3110 Münsingen 079 244 95 02

Torhütertrainer Junioren C Zeller Eduard Egghölzliweg 6 3074 Muri bei Bern 079 455 31 29

Trainer Junioren Da Riesen Stefan Hühnliwaldweg 7 3073 Gümligen 079 283 20 27

Assistent Junioren Da Jordi Kevin Wiesenstrasse 21 3073 Gümligen 079 725 05 62 

Assistent Junioren Da Krämer Ralf Egelbergstrasse 33 3006 Bern 079 446 36 41

Co-Trainer Junioren Db Robichon Laurent Beethovenstrasse 9 3073 Gümligen 079 770 04 75

Co-Trainer Junioren Db Rüegsegger Christophe Lerchenweg 8 3073 Gümligen 079 341 47 93

Trainer Junioren Dc Spring Rolf Aebnitstrasse 58 3073 Gümligen 076 523 66 88

Assistent Junioren Dc Feller Philipp Lerchenweg 5 3073 Gümligen 079 915 02 17
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VORSTAND - FUNKTIONÄRE - TRAINER - PARTNER  fcmg (Fortsetzung)
BEREICH JUNIOREN Name Vorname Adresse Wohnort Telefon
Koordinator Bereich Jun. D/E/F Riesen Stefan Hühnliwaldweg 7 3073 Gümligen 079 283 20 27

Trainer Junioren Ea Camara Mamadi Worbstrasse 30 3113 Rubigen 078 697 30 73

Trainer Junioren Eb Gerhardt Gede Jupiterstrasse 3 3015 Bern 079 917 33 95

Trainer Junioren Ec Weiler Thomas Egghölzliweg 5b 3074 Muri bei Bern 079 366 50 70

Assistent Junioren Ec Licitra Salvatore Gerbestrasse 19 3072 Ostermundigen 079 717 07 05

Co-Trainer Junioren Ed Bozovic Milun Kranichweg 17 3074 Muri bei Bern 079 218 46 03

Co-Trainer Junioren Ed Salerno Giovanni Mettlengässli 18 3074 Muri bei Bern 079 693 04 81

Trainer Junioren Fa Jordi Kevin Wiesenstrasse 21 3073 Gümligen 079 725 05 62 

Assistent Junioren Fa Trachsel Markus Sägeweg 9 3073 Gümligen 079 255 05 48

Trainer Junioren Fb Buri Thomas Meisenweg 1 3073 Gümligen 079 964 98 43

Trainer Junioren Fc Cecchetto Jessica Tannackerstrasse 10a 3073 Gümligen 079 461 53 39

Trainer Junioren Fd di Lorenzi Daniele Alpenstrasse 74 3073 Gümligen 078 811 04 33

Leiter Fussballschule Lohri Reto Schillingstrasse 21 3005 Bern 079 345 27 02

Leiter Fussballschule Jordi Kevin Wiesenstrasse 21 3073 Gümligen 079 725 05 62 

Leiter Hallenturniere Jun. ABC Ritschard Jonas Dammweg 27 3073 Gümligen 076 424 58 95

Leiter Hallenturniere Jun. ABC Schwab Colin Thunstrasse 165A 3074 Muri bei Bern 079 129 53 05

BEREICH SENIOREN
Obmann Senioren 40+ Müller Michel Moosstrasse 18 3073 Gümligen 079 306 13 18

Betreuer Senioren 40+ Bielser Stefan Bürglenweg 35 3123 Belp 078 621 29 73

Miescher Christoph Funkstrasse 95/503 3084 Wabern 078 919 86 75

WEITERE FUNKTIONÄRE
Webmaster Jordi Kevin Wiesenstrasse 21 3073 Gümligen 079 725 05 62 

Redaktoren “der torjäger“ Egloff Rafael
Hubschmied Luca

Schildknechtstrasse 6
Mülinenstrasse 37

3006 Bern
3006 Bern

079 542 72 00
077 425 72 69

Schiedsrichter-Verantw. V A K A N T 

Eintrittskasse Füllerich Waber Rudolf Lindenweg 3 3074 Muri bei Bern 079 377 99 25

Clubhaus-Koordinator Waber Rudolf Lindenweg 3 3074 Muri bei Bern 079 377 99 25

SCHIEDSRICHTER fcmg
Schiedsrichter Instruktor
Schiedsrichter

Santschi Daniel
Gujer Lorenz
Schaad  Lino

076 549 86 02
079 720 43 77
079 599 38 44

DIVERSE FUNKTIONEN UND PARTNER
Ehrenpräsident Schneider Roland Thunstrasse 13 3074 Muri bei Bern 031 951 26 55
Präsident Donatoren 
99erClub Hartmann Rolf Bellevuestrasse 1 3073 Gümligen 058 356 50 50

Präsident Supporter-
Vereinigung Gasser Dominik Tavelweg 7 3074 Muri bei Bern 031 951 36 28

Präsident Genossenschaft
Clubhaus Staub Christian Feldstrasse 4 3073 Gümligen 079 246 45 41

Clubhaus-Betrieb Kübli Peter und Irène Tannackerstrasse 2 3073 Gümligen 079 906 88 76

Platzwart Füllerich Dällenbach Jürg Rohrmattstrasse 14 3073 Gümligen 079 319 95 62

Platzwart Moos Grütter Martin Rohrmattstrasse 14 3073 Gümligen 079 415 62 62

Platzwart Aebnit Schafer Bruno Aebnitstrasse 17 3074 Muri bei Bern 079 687 51 47

Platzwart Melchenbühl Müller Richard Bersetweg 21 3073 Gümligen 079 233 42 13

 



 

www.tuerundraum.ch 
Küche und Bad     Innenausbau,  Türen     Planung Gesamtrenovationen 

Individuelle  Massarbeiten     Holzböden,   Parkett,  Kork    TRINATURA 

Schlafsysteme aus Holz    Furnieren und Belegen    HI-MACS Acrylstein 

Ausstellung    Beratung    Mühlestrasse 7    3507 Biglen 

Produktion  Planung  Hinterlenzligenweg 5  3532 Zäziwil  T 031 711 47 30 
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1. Mannschaft 

2. Mannschaft 

3. Mannschaft 

2. Mannschaft 

1. Mannschaft 

Klassierungen Aktive 
 
 

3. Mannschaft 

Senioren 40+ 



METZGEREI

AG

Wenn’s um die Wurst geht:  
spahni Fleisch
top-Qualität

top-preise

täglich Frisch 

4 Filialen im Kanton Bern

unsere Filialen
BURGDORF: Kirchbergstrasse 96, 034 424 06 06 / HEIMBERG, Zentrum Lädeli, 033 438 77 57 / 
OSTERMUNDIGEN, Bernstrasse 95, 031 931 11 89 / ZOLLIKOFEN, Meielenfeldweg 7, 031 930 10 67 / 
ÖFFNUNGSZEITEN: MO – FR 9.00 – 12.00, 14.00 – 18.30 / SA 8.30 – 15.00

www.metzgerei-spahni.ch

spahni Fleisch  
schmecKt  

natürlich Besser 

Spahni_Inserat_A6.indd   1 14.02.11   09:45
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Bericht 3.Mannschaft
Im Voraus möchte ich mich beim 5. Liga Team des  FC Muri Gümligen bedanken,  für die tolle 
Leistung in der Vorrunde. Ein Dankeschön geht auch an unseren Captain M. Witschi für die 
tolle Unterstützung in der Vorbereitung und Vorrunde. Natürlich wollen wir uns als Team auch 
für die Aushilfen von den Junioren bedanken. Es ist eine super Zusammenarbeit mit den A-
Junioren. Wir haben gute Leistungen und auch Leistungssteigerungen gemerkt im Team. (Auf-
wie auch neben dem Platz). 

Ich bin mit der Leistung zufrieden, dass von uns gesetzte Ziel den FC Muri Gümligen nicht auf 
dem letzten Platz zu vertreten und im Mittelfeld mitzuspielen ist erreicht. Köniz unser stärks-
ter Gegner hatte es nicht ganz einfach, gegen uns zu gewinnen wir haben bis in die letzte Mi-
nute gekämpft. Am Schluss der Partie ging es 5:4 gegen uns aus, trotzdem musste man sach-
lich bleiben und dem Team ein Kompliment für die tolle Leistung machen. Ich bin zuversicht-
lich, dass wir in der Rückrunde unseren Platz vertreten werden. Ich hoffe auch in Zukunft mit 
unseren tollen Fans bei Heimspielen zählen zu dürfen, da es der Mannschaft viel Kraft gibt.

Die Vorbereitung für die Rückrunde wird am 09.03.2014 beginnen. Am 21.03.2015 werden wir 
unser erstes Testspiel gegen die 5. Liga vom FC Weissenstein zu Hause um 16.00 Uhr bestrei-
ten, das zweite Testspiel wird am 27.03.2014 in Thun gegen die 5. Liga vom FC Thun sein.

Claudio Cardillo
Trainer 3.Mannschaft



SANITÄR HEIZUNG LÜFTUNG REPARATUREN 24-h-Service

Ulrich Pulver AG
Gartenstadtstrasse 4 Tel. 031/380 86 86
3098 Köniz Fax 031/380 86 87
www.pulver-haustechnik.ch
info@pulver-haustechnik.ch
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Voranzeige: 38. fcmg - Ochsner Sport Hallenfussballturnier 2015 
     für Aktivmannschaften der 2. und 3. Liga 

 

    Herzlich willkommen zum 38. fcmg-Hallenturnier im „Stade de Moos“ in Gümligen! 
 

 
 

Einmal mehr lädt der FC Muri-Gümligen zu seinem grossen Hallenfussballturnier für Ak-
tivmannschaften der 2. und 3. Liga ein, welches in der Woche vom Montag, 19. bis 
Sonntag, 25. Januar 2015 in der Mooshalle Gümligen stattfindet. 
 
Die Vorbereitungsarbeiten unseres traditionellen Hallenfussballturniers, welches be-
reits zum 38. Mal durchgeführt wird, laufen auf Hochtouren. Gegen 40 Teams spielen 
wiederum um den Turniersieg und möchten den letztjährigen Sieger, den FC Münsingen 
II, ablösen.  

Also, merkt Euch dieses Datum: In der Turnierwoche wird jeden Abend ab 18 Uhr 
sowie am Samstag den ganzen Tag um den Einzug in die Finalspiele, die am Sonntag 
stattfinden, gespielt. Neuigkeit: Dank dem grosszügigen Sponsoring der Firma Sili-
tech AG, Worbstrasse 173 in Gümligen und unserem Aktivmitglied Markus Liechti, 
ist der Eintritt während den Wochenspieltagen GRATIS! HERZLICHEN DANK Markus! 

Am Freitagabend 23. Januar findet wiederum das attraktive Plauschturnier mit Ver-
eins- und Gastteams aus der Gemeinde statt. 

Peter Kübli wird wiederum mit seinem Team für den Betrieb der Festwirtschaft im 
„Kicker Stübli“ zuständig sein. Ein Besuch unserer Turniertage lohnt sich also auch in 
diesem Jahr wieder und wir freuen uns auf zahlreiche Zuschauerinnen und Zuschauer! 
 
Informationen über das 38. Hallenfussballturnier findet ihr auf der speziell errichteten Homepage 
http://hallenturnier.fcmg.ch. Resultate, Ranglisten und Torschützen werden live während des Tur-
niers auf dieser Homepage aktualisiert!   

Bernhard Thomann & Roger Berset, Turnierleitung 
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Klassierungen Junioren 
 

 
 
 

Jun. B CCJL 

Junioren A CCJL 

Junioren Ca 

Junioren B Promotion 

Junioren Ca Promotion 
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Junioren Db

Junioren Cb

Junioren Da

Junioren Dc
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Bericht Junioren A: Meistersaison!

Der FC Muri-Gümligen stellt aktuell das beste A-Junioren Team im ganzen Kanton Bern. Das 
hört sich doch nun mal sehr gut an. Bald ist es drei Wochen her, und noch immer fühlt es sich 
eher surreal an. Und dennoch ist es eine Tatsache. Das Team von Colin Schwab und Michael 
Gasser ist Meister, im Cup noch ohne Gegentor und stellt nicht nur die beste Offensive der 
Liga, sondern ist auch noch die fairste aller 12 Mannschaften in der Coca Cola Junior League -
und dabei hatten wir doch schon aufgegeben. Mindestens 3 Mal.

Die Vorbereitung war schwierig. Oder besser gesagt inexistent. Ein Training liessen wir nach 
der Frühlingsrunde ausfallen. Das wurde dann als “Sommerpause” bezeichnet. Wir arbeiteten 
in der Folge zwar hart im Training, aber ein Freundschaftsspiel nach dem Anderen wurde ab-
gesagt. So standen wir vor dem ersten Pflichtspiel der Saison (im Cup gegen den FC Schüpfen) 
ohne eine Ahnung zu haben, wie bereit wir waren. Klar, die nachgerückten 97-er hatten sich 
sehr gut ins Gefüge gefügt, aber es war schwierig abzuschätzen, wie die Cup-Premiere unter 
den Meistertrainern Colin und Michael gelingen würde. Die erste Halbzeit war ein “Chrampf”, 
lange konnte der unterklassige Gegner das Skore torlos halten. Dann setzte sich aber die Qua-
lität unserer Offensivabteilung durch, und am Schluss konnte sich keiner über das 5:0-
Endresultat beklagen.

Ein Auftakt nach Mass, also. Sieben Tage später erwartete der Vize-Meister zuhause den FC 
Aarberg. Ein bekannt unangenehmer Gegner. Doch nicht diesmal. Ein Spiel, das als die Luca-
Binswanger-Show in die Geschichte eingehen wird. 4:0 gewann das Heimteam in Blau, alle 4 
Tore offeriert von unserer Nummer 9. Das nächste Spiel, wieder ein heikles, auswärts gegen 
das Team Untere Emme. Noch nie in 4 Versuchen hatten wir die Burgdorfer bezwingen kön-
nen. Dies sollte sich allerdings nun ändern. Trotz der mit 5 Verteidigern gespickten Startfor-
mation lagen wir zur Pause mit 3:0 in Front. Doch wie zuvor erwähnt, das Team Untere Emme 
ist kein angenehmer Gegner. Und das bekamen wir zu spüren. Mit 3 Punkten, einem 3:2 und 
einem Blauen Auge kamen wir davon. Über das nächste Spiel Zuhause gegen den FC Schwar-
zenburg gibt es nicht enorm viel zu berichten. Die Schwarzenburger waren zu keinem Zeit-
punkt ein ebenbürtiger Gegner. Mit 7:1 und 5 Verschiedenen Torschützen wurden die Gäste 
wieder nach Hause geschickt. Einzig Erwähnenswertes war die rote Karte, die unser Captain 
Jérôme Stöckli (wohl fälschlicherweise) nicht zu sehen bekam. 
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Bericht Junioren A: Meistersaison!

Der FC Muri-Gümligen stellt aktuell das beste A-Junioren Team im ganzen Kanton Bern. Das 
hört sich doch nun mal sehr gut an. Bald ist es drei Wochen her, und noch immer fühlt es sich 
eher surreal an. Und dennoch ist es eine Tatsache. Das Team von Colin Schwab und Michael 
Gasser ist Meister, im Cup noch ohne Gegentor und stellt nicht nur die beste Offensive der 
Liga, sondern ist auch noch die fairste aller 12 Mannschaften in der Coca Cola Junior League -
und dabei hatten wir doch schon aufgegeben. Mindestens 3 Mal.

Die Vorbereitung war schwierig. Oder besser gesagt inexistent. Ein Training liessen wir nach 
der Frühlingsrunde ausfallen. Das wurde dann als “Sommerpause” bezeichnet. Wir arbeiteten 
in der Folge zwar hart im Training, aber ein Freundschaftsspiel nach dem Anderen wurde ab-
gesagt. So standen wir vor dem ersten Pflichtspiel der Saison (im Cup gegen den FC Schüpfen) 
ohne eine Ahnung zu haben, wie bereit wir waren. Klar, die nachgerückten 97-er hatten sich 
sehr gut ins Gefüge gefügt, aber es war schwierig abzuschätzen, wie die Cup-Premiere unter 
den Meistertrainern Colin und Michael gelingen würde. Die erste Halbzeit war ein “Chrampf”, 
lange konnte der unterklassige Gegner das Skore torlos halten. Dann setzte sich aber die Qua-
lität unserer Offensivabteilung durch, und am Schluss konnte sich keiner über das 5:0-
Endresultat beklagen.

Ein Auftakt nach Mass, also. Sieben Tage später erwartete der Vize-Meister zuhause den FC 
Aarberg. Ein bekannt unangenehmer Gegner. Doch nicht diesmal. Ein Spiel, das als die Luca-
Binswanger-Show in die Geschichte eingehen wird. 4:0 gewann das Heimteam in Blau, alle 4 
Tore offeriert von unserer Nummer 9. Das nächste Spiel, wieder ein heikles, auswärts gegen 
das Team Untere Emme. Noch nie in 4 Versuchen hatten wir die Burgdorfer bezwingen kön-
nen. Dies sollte sich allerdings nun ändern. Trotz der mit 5 Verteidigern gespickten Startfor-
mation lagen wir zur Pause mit 3:0 in Front. Doch wie zuvor erwähnt, das Team Untere Emme 
ist kein angenehmer Gegner. Und das bekamen wir zu spüren. Mit 3 Punkten, einem 3:2 und 
einem Blauen Auge kamen wir davon. Über das nächste Spiel Zuhause gegen den FC Schwar-
zenburg gibt es nicht enorm viel zu berichten. Die Schwarzenburger waren zu keinem Zeit-
punkt ein ebenbürtiger Gegner. Mit 7:1 und 5 Verschiedenen Torschützen wurden die Gäste 
wieder nach Hause geschickt. Einzig Erwähnenswertes war die rote Karte, die unser Captain 
Jérôme Stöckli (wohl fälschlicherweise) nicht zu sehen bekam. 
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3 Spiele, 3 Siege, eigentlich war doch alles im Lot. Und trotzdem standen wir lediglich auf 
Rang 2 hinter dem alten Rivalen, dem FC, aus Biel. Obwohl Cheftrainer Colin in den Ferien 
war (er wurde natürlich konstant auf dem Laufenden gehalten), gingen wir eine Woche nach 
dem 7:1 frohen Mutes nach “Chnoflige” zum Ausswärtsspiel. Die Partie auf dem holprigen 
Platz in Konolfingen war genauso lethargisch und mühsam, wie eine Wanderung durch Brasili-
anisches Sumpfegebiet. Unsere Führung war schnell dahin, und als es nach 90’ noch 1:3 stand, 
kamen doch erste Zweifel hoch. Was folgte, war ein Beweis des immensen Teamgeistes, des 
Kampfwillens und - letztendlich - des Glückes, das wir in dieser Saison auf unserer Seite hat-
ten. Bene Locher in der 92’ und Luca Binswanger zwei Minuten Später stellten sicher, das 
nicht nur gejubelt wurde als hätten wir die Champions League gewonnen, sondern dass sich 
unsere Ungeschlagenheit im Jahr 2014 vorerst weiterzog. 

Nach diesem Späten Drama mussten wir uns zuerst mal beruhigen. Eine Woche drauf, mitten 
in den Herbstferien, bekamen wir besuch vom FC Dürrenast, zusammen mit uns und Biel das 
einzige Team mit “0” bei der Spalte mit den Niederlagen. Wegen einiger Absenzen mussten 
wir nominell umdisponieren. Die Breite des Kaders wurde beim 1:1 unter Beweis gestellt. Dies 
spiegelte nicht im Resultat wieder, sondern in der Tatsache, dass wir das Spiel eigentlich hät-
ten gewinnen sollen. Und das obwohl wir ohne unsere Topscorer Locher und Binswanger, so-
wie Mittelfeldregisseur Beni Bühlmann angetreten waren. Erwähnenswert ist sicherlich auch 
“Zadi” Hotlani’s Tor zum 1:0. Die ganze Hintermannschaft der Thuner wurde von ihm höchst 
persönlich düpiert, bevor er auch noch den gegnerischen Torhüter bezwingen konnte. Trotz 
allem hatten wir seit zwei Spielen nicht mehr gewonnen, länger als je zuvor in den letzten 12 
Monaten. Das Cupspiel gegen den Unterklassigen FC Aurore Madretsch aus Biel kam uns daher 
sehr gelegen. 14:0 gewannen wir im April in der Liga, 3:0 gewannen wir heuer im Cup. Keine 
Gala-Vorstellung, aber im Cup zählt bekanntlich nur der Sieg, und den konnten wir bewerk-
stelligen. Die Stimmung in der Mannschaft zur Halbzeit der Saison war gut, obwohl wir selten 
wirklich überzeugt hatten.

Diese Tendenz setzte sich auch im nächsten Heimspiel gegen Azzurri-Bienne fort. Der Pau-
senstand von 0:0 zeugte von der Lethargie, die sich nun langsam breit gemacht hatte. Es 
brauchte dann doch den Führungstreffer des Gegners, um uns aus dem Tiefschlaf zu rütteln. 
Schlussendlich gewannen wir 5:2. Solid, aber wieder wenig überzeugend, und nun schon 4 
Punkte hinter dem FC Biel. Wir reisten als nächstes zum FC Grünstern. Die paar Zweitliga-
Spieler, die vom Gegner in grün ins Kader geholt wurden, waren genug, um uns die erste Nie-
derlage seit November 2013 zuzufügen. 19 Pflichtspiele und ungezählte Freundschaftsspiele 
waren am Ursprung dieser Serie gewesen. Und gegen Grünstern ging sie nun zu Bruch. Mit ei-
ner 4:2 Klatsche reisten wir wieder ab. Geknickt. Geschlagen. Am Boden. Der Tiefpunkt der 
Saison war erreicht. Nach Verlustpunkten lagen wir jetzt 7 Zähler hinter dem FC Biel, die 
Meisterschaft weit ausser Reichweite und als nächstes wartete der Showdown mit dem amtie-
renden Meister. 

Was folgte fällt mir schwer, in Worte zu fassen. Noch nie waren wir der perfekten Leistung 
derart nahe gekommen. Es war ein Spiel, bei dem alles zusammenpasste. Der FC Biel (der zu 
jenem Zeitpunkt seit über 25 Spielen ungeschlagen war), wurde auf dem Füllreich in seine 
Einzelteile zerlegt. Alles passte zusammen, eine beherzte Mannschaftsleistung, ein kompakter 
Auftritt in der Defensive und ein atemberaubendes Tempo bei den Konterangriffen sorgten für 
einen 5:1 Sieg unserer Mannschaft. Und da der FC Biel auch sein nächstes Spiel verlor, waren 
wir bis auf einen Punkt herangekommen. Der Glaube war wieder da, die Meisterschaft lag 
plötzlich wieder im Bereich des Machbaren. Das Hoch, in dem wir uns sonnten, begleitete uns 
eine Woche später auf den Acker im Hessgut, zum Spiel gegen den FC Weissenstein. Doch 
sämtliche Dinge, die eine Woche zuvor noch geklappt hatten, gingen nun in die Hose. Es war 
“eines dieser Spiele”. Wir hätten wohl noch 3 Stunden weiterspielen können, hätten das Tor 
dennoch nicht geschossen. Obwohl wir alles in die Waagschale warfen, wurden wir von einem 
Team mit 2:0 geschlagen, das uns qualitativ sicherlich unterlegen war. Die Euphorie war wie-
der weg, die Meisterträume futsch. Vorerst. Der FC Biel zog wieder auf 4 Punkte davon, wir 
hatten den Meistertitel eigentlich schon wieder abgeschrieben. Zuhause erwarteten wir nun
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wurden dennoch ins Trockene gebracht. 3:1, nicht mehr, nicht weniger. Da der FC Biel gegen 
Grünstern verlor, war die Konstellation vor dem letzten Spiel wieder interessant. Wir mussten 
am Samstag in unserem Spiel gegen das Team Oberaargau mehr Punkte holen, als der FC Biel
am Sonntag gegen den FC Dürrenast, dann war uns die Meisterschaft sicher. 

Das letzte Spiel des Kalenderjahres war dann wieder ein Versöhnliches. Hierzu gilt es sicher 
die Leistung von Manuel Milani hervorzuheben. Seine Entscheidung, am Mittag Chicken-Wings 
zu essen wurde am Abend eindrücklich als genial abgestempelt. Beim 9:0 gegen die Oberaar-
gauer steuerte unser “6er” 5 Assists und ein Tor bei. Hier bin ich gezwungen meinen Elfmeter 
des Jahrtausends hervorzuheben, das war einfach nur peinlich, darum nochmals, sorry giele! 
Da mir aber Mänu drei Tore vorbereitete kann ich meinen missglückten Versuch aus 11 Metern 
mit Humor nehmen. Unsere Hausaufgaben waren also erledigt, die Bieler mussten jetzt also 
die noch ungeschlagene Mannschaft von Dürrenast besiegen, um uns den Titel noch wegzu-
schnappen. Jere und Flo Bachmann gingen am Sonntag nach Biel um uns den Live-Ticker in 
die WhatsApp Gruppe zu schreiben. Alle litten entsprechend mit, schlussendlich kam die erlö-
sende Nachricht. Der FC Dürrenast hatte mit 3:2 gewonnen, und in Muri und Gümligen brachen 
die Dämme. Eine Meisterfeier wurde improvisiert, Colin und Michi’s Gurkentruppe hatte die 
Coca Cola Junior League gewonnen. Das vorgegebene Ziel die Top 3 zu erreichen wurde also 
ähm, erreicht.

Erwähnenswert ist sicher die Form von Benedikt Locher, der das Team phasenweise im Al-
leingang aus dem Dreck zog. Dann gilt es sicher Jérôme Stöckli’s Tor gegen Azzurri Biel, von 
der Strafraumgrenze in den Winkel, zu erwähnen, sowie Yannic Schönenberger’s Jubelschrei, 
als er das 8:0 gegen Oberaargau erzielte. Ebenfalls hinweisen möchte ich auf den Teamgeist, 
der nicht nur die Spieler, sondern auch die Trainer einschliesst. Und last but not least die 
97er, die sich nahtlos in die Mannschaft eingefügt haben und allgemein zur angenehmen 
Stimmung beigetragen hatten. Zwar konnten wir 2014 nicht ungeschlagen beenden, aber der 
Meistertitel ist sicherlich fairer Lohn für die unzähligen Besprechungen im Sternen, die Näch-
telangen Taktikdebatten und das investierte Herzblut aller Beteiligten. An dieser Stelle bleibt 
mir im Namen der ganzen Mannschaft den Dank an alle die, die zuschauen gekommen sind -
ob auf dem “Fülli" oder bei Auswärtsspielen - Merci, es het gfägt.

Und jetzt gehen wir in den Winterschlaf, um dann im Frühling alles gleich nochmal zu ma-
chen.
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Bericht Junioren B
Nach der verpatzten letzten Saison mit dem Abstieg aus der Coca-Cola-League sowie dem ver-
passten Wiederaufstieg hiess es im Sommer eine fast neue Mannschaft auf die kommende Sai-
son vorzubereiten. Einige Spieler stiegen altersbedingt in die A-Junioren auf, andere Spieler 
suchten neue Herausforderungen bei anderen Vereinen.

Die Vorbereitung gestaltete sich auch dieses Jahr wieder sehr schwierig, da die Saison direkt 
nach den Sommerferien begann und somit der Trainingsbesuch nicht sehr zahlreich ausfiel. 
Nach einem nicht vielsagenden Test gegen Münsingen, hatten wir noch ein Cupspiel gegen den 
FC EDO Simme aus der 2. Stärkeklasse. Auch hier machte sich die fehlende Vorbereitung be-
merkbar und wir hatten lange Zeit Mühe uns gegen das Unterklassige Simmen zu behaupten. 
Dank einer Leistungssteigerung in der zweiten Halbzeit konnten wir das Spiel doch noch mit 
4:0 gewinnen.

Rückblickend war dieses Spiel gegen Simmen ein sehr guter Test gewesen und die Jungs waren 
für den bevorstehenden Saisonstart bereit. Mit 9 Punkten aus den ersten vier Spielen gelang 
uns eigentlich ein sehr guter Saisonstart und unser Ziel an der Spitze mitzumischen war er-
füllt. Leider kam danach der Knick, der sich vor allem in der Trainingspräsenz widerspiegelte. 
In Zahlen bedeutet dies, dass die Hälfte der Spieler unter 50% im Training anwesend waren 
und einige sogar mehr Spiele als Trainings aufwiesen (wie schon oben erwähnt, alle Jahre 
wieder;)). 

Während der Ferien mussten wir sogar einige Trainings absagen, da nur 4 Junioren anwesend 
waren. Es gibt immer wieder Gründe für Absenzen, aber 5 Minuten vor dem Training abzusa-
gen, ist dann doch fragwürdig und sehr mühsam für die Trainer wie auch für die Mitspieler. 
Logischerweise nahmen durch die tiefe Trainingsbeteiligung auch die Erfolge an den Spielta-
gen ab, vor allem die Startphasen verschliefen wir regelmässig, so dass wir eigentlich immer 
einem Rückstand hinterherlaufen mussten. Nach dem guten Start folgten 5 Spiele ohne Sieg 
und gerade mal einem Punkt. Statt oben mitzumischen stand plötzlich Abstiegskampf auf dem 
Programm.

Am zweitletzten Spieltag ging es gegen FC Täufelen/Walperswil – bei einem Sieg verblieben 
wir auf sicher in der Promotionsgruppe, bei einer Niederlage wäre das Zittern und Rechnen 
losgegangen. In einem dramatischen Spiel (verschossener Penalty des Gegners, Feldspieler im 
Tor, usw.) konnten wir uns den nötigen Sieg sichern. Die Art und Weise war nicht überragend, 
aber zum ersten Mal sahen wir einen unbedingten Siegeswillen in der Mannschaft, jeder 
kämpfte für jeden und nur so waren diese drei Punkte möglich.

Im letzten Spiel unterlagen wir dem FC Schönbühl mit 2:5, was die Kräfteverhältnisse aber 
nicht widerspiegelte. Mit einem „Schrumpfteam“ (13 Junioren waren auf dem Matchblatt) 
konnten wir dem Gegner, der nur wegen einem Strafpunkt nicht aufstieg, lange Zeit Paroli 
bieten. Leider belohnte sich die Mannschaft mal wieder nicht mit Punkten und brachte sich 
mit ein, zwei Unkonzentriertheiten um den verdienten Lohn.

Wir sind von der Hinrunde sehr enttäuscht, denn in dieser Mannschaft steckt viel mehr Poten-
tial als sie bis dahin gezeigt hat. Dies fängt aber schon mit der Präsenz und Einstellung im 
Training an. Wer nicht oder nur unkonzentriert trainiert, kann am Wochenende nicht plötzlich 
ein Topspiel abliefern. All diese Punkte wurden beim Saisonabschluss angesprochen. Wir sind 
überzeugt, dass es mit ein bisschen mehr Elan seitens der Junioren im Frühling möglich sein 
wird, wieder die Tabellenspitze anzugreifen.

Dänu & Säschu
Trainer Junioren B 
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Bericht Junioren Ca
Die Herbstrunde beginnt bekanntlich unmittelbar nach den Sommerferien, nicht viel Zeit also, 
um sich auf die Meisterschaft vorzubereiten. Mit zwölf neuen Spieler, die meisten davon aus 
dem vorgängigen Cb Kader und einigen ehemaligen D-Junioren, sowie zehn bisherigen Ca Spie-
lern musste auch in sehr kurzer Zeit eine neue Mannschaft gefunden werden. Da war es sicher 
positiv, dass viele Spieler bereits miteinander gespielt hatten und sich daher gut kannten. Und 
erstmals seit längerer Zeit spielten wir wieder im Berner Cup mit, konnten also mit zusätzli-
chen Spielen noch mehr Erfahrungen und Spielpraxis sammeln.

Mit einem Cupspiel begann dann auch gerade die Saison. Es wurde zwar während der letzten 
Ferienwoche bereits intensiv trainiert, aber erst auf Schulanfang waren alle aus den Ferien 
zurück und konnten dann am Tag vor dem Spiel ein erstes mal zusammen trainieren. Dement-
sprechend ungewiss war für mich, wie unser erster Auftritt aussehen würde. Gegen einen klar 
schwächeren Gegner aus der 2. Stärkeklasse hatten wir dann aber während keiner Zeit grösse-
re Probleme und gewannen das Spiel überzeugend mit 6:1. Es war bereits ein guter Teamgeist 
auszumachen und wir konnten mit einem guten Gefühl in die Meisterschaft starten.

Diese begann ebenfalls sehr positiv mit einem 7:1 Sieg gegen den FC Wattenwil, einen der 
beiden Absteiger in dieser Saison. Nach zwei einfachen Gegner folgte dann der erste wirkliche 
Gradmesser, der FC Spiez. Im Nachhinein würde ich sagen, dass dieses Spiel für uns zu früh 
kam. Mit der Grösse des Platzes und der Stärke des Gegners waren wir schlichtweg überfor-
dert und verloren die Begegnung mit 5:1. Diese Niederlage sollte uns klar machen, dass diese 
Meisterschaft doch nicht so leicht würde wie es sich einige Spieler wohl vorgestellt hatten. 
Und es folgte gleich das nächste harte Spiel im Cup gegen das Team Bern Nord, eine Coca Cola 
Junior League Mannschaft. Die Leistung war um einiges besser als gegen Spiez, wahrscheinlich 
auch weil sich die Trainingsleistungen gesteigert hatten, doch leider verloren wir auch dieses 
Spiel etwas unglücklich mit 2:0 und schieden deswegen früh aus dem Cup aus.

Wir konnten uns nun voll auf die Meisterschaft konzentrieren und für das nächste Spiel gegen 
den späteren Aufsteiger der Herbstrunde hatten wir zusätzlich die Unterstützung der beiden 
Bern West Spielern Madani und Matthieu. Mit einem 6:0 Sieg blieb es unser bestes Spiel der 
Saison. Der Match gegen das Team Chiestau blieb sehr lange ausgeglichen, doch fünf Minuten 
vor dem Ende kassierten wir noch das entscheidende Tor zur 1:0 Niederlage. 
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Da wäre sicherlich ein Punkt verdient gewesen. Die verpatzten Chancen in Konolfingen holten 
wir dann gegen ein dezimiertes Breitenrain nach, zu Beginn waren nur gerade neun Spieler auf 
dem Platz. Logische Konsequenz war ein 12:0 Sieg, obwohl dann doch noch ein zehnter Spieler 
aufgetaucht war. 

Gegen den nächsten Gegner BeO-Ost verpassten wir die erste Halbzeit vollkommen und lagen 
nach 40 Minuten 3:0 zurück. Nach einer grossartigen Aufholjagd in der zweiten Halbzeit er-
spielten wir uns dann mit einem 4:4 doch noch einen Punkt. Auch gegen den FC Köniz zeigten 
wir, dass wir vor allem in der Defensive unsere Defizite haben. Nach einer 2:0 Führung konnte 
der Gegner wieder ausgleichen. Und auch mit zwei weiteren Toren wurde es kurz vor Schluss 
mit dem Anschlusstreffer zum 4:3 noch einmal knapp, doch es blieb glücklicherweise bei die-
sem Resultat. Gegen den SC Worb mussten wir wieder einmal auf einem grossen Platz und 
gegen einen sehr starken, sowie topmotivierten Gegner antreten. Doch die 5:1 Niederlage 
haben wir dem Gegner vorwiegend geschenkt. 

Der FC Frutigen war danach wieder ein leichter Gegner, der mit einem lockeren 6:2 abgefer-
tigt wurde. Dann folgte gegen Ämme das umgekehrte Spiel wie gegen BeO-Ost. In der ersten 
Halbzeit ein überzeugender Auftritt mit einer verdienten 3:0 Führung, doch danach wurde die 
Defensive vollkommen vernachlässigt und zum Schluss holten wir beim 5:5 nur noch knapp 
einen Punkt. 

Für das letzte Meisterschaftswochenende galt der Fokus dann vor allem den Cb-Junioren. Die-
se standen auf einem Abstiegsplatz und mussten daher unbedingt drei Punkte holen, um den 
Ligaerhalt zu schaffen. Mit einem Kader von 22 Spielern ist es natürlich auch in unserem Inte-
resse, dass der Unterschied zwischen den beiden C Teams möglichst klein bleibt, da wir mög-
lichst allen Spielern die verdiente Einsatzzeit auf einem entsprechenden Niveau bieten möch-
ten. Aus diesem Grund traten wir gegen den FC Steffisburg nicht mit der stärksten Mannschaft 
an und verloren das Spiel auch chancenlos mit 4:0. Doch das Pokern ging auf und das Cb 
schaffte den Ligaerhalt. Somit können auch in der nächsten Saison alle Spieler genügend 
Spielpraxis sammeln.

Unsere beiden Saisonziele haben wir leider knapp verfehlt. Im Cup strebten wir die 3. Runde 
an, wurden dann aber von einer Coca Cola Junior League Mannschaft trotz guter Leistung in 
der 2. Runde rausgeworfen. In der Meisterschaft war das Ziel die obere Tabellenhälfte, mit 
Platz sieben wurde auch das knapp verpasst. Vor allem in der Defensive haben wir unsere 
Schwächen. Doch wenn wir unsere beste Leistung abrufen können und in der Verteidigung 
noch etwas sicherer werden, können wir durchaus mit den besten Teams mitspielen. Das zeig-
ten wir auch bei einem Testspiel gegen den FC Weissenstein CCJL noch einmal. Wir dominier-
ten während der meisten Zeit das Spielgeschehen, kombinierten sehr schön miteinander, 
spielten uns Chancen heraus, verteidigten jedoch erneut zu wenig Konsequent. Schlussresultat 
3:3.

Trotz der verpassten Saisonziele können wir grundsätzlich zufrieden sein. Die Stimmung im 
Team ist sehr gut, wir haben fussballerisch eine äusserst ausgeglichene Mannschaft mit einer 
guten Einstellung und einem sehr starken Teamgeist. Geniesst also eure Winterpause und dann 
sehe ich euch hoffentlich weiterhin so motiviert und siegeshungrig für die Vorbereitung der 
nächsten bestimmt erfolgreicheren Saison.

Merci für euren Einsatz!

Jonas Ritschard
Trainer Ca 
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Bericht Junioren Cb – Rettung in letzter Minute
Fünf Minuten vor Abschluss der Herbstmeisterschaft konnten wir dank eines Treffers von Ro-
man Berger den Ligaerhalt sichern. Er ist eine von zahlreichen Verstärkungen aus dem Ca, auf 
welche wir dank der guten Zusammenarbeit fast die ganze Saison zählen konnten. Drei Siege, 
sieben Niederlagen und der 8. Platz von 11 Mannschaften, ist das Fazit dieser Meisterschaft.

Im August übernahmen wir Spieler aus vier verschiedenen Mannschaften. Diese stetigen Neu-
zusammenstellungen der Mannschaften des FCMG bringen keine Kontinuität, im fussballeri-
schen und sozialen Bereich. Dank der guten Infrastruktur, dem Kunstrasen, hoffen wir in der 
Winterperiode die Defizite zu minimieren und den Zusammenhalt zu verbessern. Vorausset-
zung dafür ist eine regelmässige Teilnahme an den Trainings, die wir durch den Winter anbie-
ten. Im Frühling wird sich zeigen, welche Junioren dem Fussball erhalten bleiben. Begeiste-
rung für den Fussball, Einsatz und ein gewisses Talent sind Bedingungen, damit sich die Spie-
ler genug weiterentwickeln und die nächste Juniorenstufe erreichen können.

Da wir in die Oberländergruppe eingeteilt wurden, waren wir während der ganzen Meister-
schaft auf fahrfreudige Eltern angewiesen, mussten wir doch nach Zweisimmen, Meiringen, 
Kaufdorf, Allmendingen und Heimberg reisen. Die Mannschaft dankt den Eltern für die Unter-
stützung, ohne sie wäre das Hobby der Jungs nicht möglich. Merci viumau! 

Unser Trainingsbetrieb läuft noch bis Anfang Dezember, danach haben wir einen Monat Pause. 
Im Januar und Februar nehmen wir an drei Hallenturnieren teil, im März werden wir drei Test-
spiele auf dem Kunstrasen bestreiten, bevor es im April mit der Frühlingsmeisterschaft los-
geht.

Wir wünschen allen frohe Festtage und alles Gute im 2015!

Stephan und David
Trainer Cb
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Voranzeige: 25. fcmg-Ochsner Sport Hallenfussballturniere
für Junioren A, B und C vom 20.-22. Februar 2015

Bereits zum 25. Mal führt der FC Muri-Gümligen seine traditionellen Hallenfussballturniere für 
Junioren in der Mooshalle Gümligen durch.

Die Turniere für Teams der Kategorien Promotion sowie der 1. und 2. Stärkeklasse finden wie folgt 
statt:

JUNIOREN A
 Freitag 20.2.2015, ab 18.00 Uhr Blitzturnier

(Ausgebucht)

JUNIOREN B

 Samstag 21.2.2015, ab 10.30 Uhr (Gruppen- und Finalspiele).
(Ausgebucht)

JUNIOREN C
 Sonntag 22.2.2015, ab 08.15 / 13.30 Uhr (2 Blitzturniere morgens/nachmittags)

(C 2St. ausgebucht, C 1St. / C Prom. ein freier Platz)

Peter & Irène Kübli und ihr Clubhaus-Team werden wiederum für das leibliche Wohl im „Kicker 
Stübli“ sorgen! Wir freuen uns auf zahlreiche Zuschauer.

Jonas Ritschard & Colin Schwab, Turnierleiter
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Bericht Junioren Da – Spannende und ausgeglichene 
Matches
Das zweite D-Junioren Jahr begann schon in der letzten Sommerferienwoche mit „Kennen-
lerntrainings“. Die zu den C-Junioren aufgestiegenen Spieler wurden durch neue Junio-
ren/innen ersetzt. Wir waren von der Zusammenstellung unserer Mannschaft überzeugt. Und 
sind es immer noch! Unsere Spielphilosophie lautet: Ball laufen lassen, gut kombinieren, Räu-
me nutzen und letztendlich zum erfolgreichen Torabschluss gelangen, was uns in dieser 
Herbstrunde leider nicht ganz in gewünschtem Ausmass gelang. Ja, es waren auch viele Lat-
ten- und Pfostenschüsse, und das Glück war wirklich nicht immer auf unserer Seite. Dennoch 
haben alle Spieler/innen immer gekämpft und über 70 Minuten ihr Können gezeigt. Das macht 
Freude! In acht Matches nur zwei Niederlagen, viele spannende und ausgeglichene Spiele (da-
von zeugt auch die Tatsache, dass die Sieger der Partien nie mehr als vier Tore schossen), 
schon vermehrt das Gelernte umgesetzt und ein guter vierter Schlussrang (okay, Rang drei 
hätte müsste wäre….) lassen sich sehen. 

Um die Chancenauswertung zu verbessern, haben wir auch Tipps und Trainings von Profis ge-
nutzt: Riccardo Pileggi (u.a. Assistenztrainer der ersten Mannschaft des fcmg und bei YB U-13) 
kennt uns nun schon ein wenig besser und wir werden ihn gerne wieder einladen. Den 
Schwung der Herbstrunde haben wir auch gleich im ersten Hallenturnier ausgenützt. Beim 
(München)Buchsi-Cup Anfang November hat sich unsere mannschaftliche Geschlossenheit mit 
zwei gleich starken Blöcken gezeigt und mit nur einer Niederlage in sieben Spielen zu einem 
guten dritten Rang geführt (als einziges 2. Stärkeklasse-Team unter den ersten vier 1. Stärke-
klässlern). Wir sind alle motiviert, im Winter weiter zu lernen, zu leisten und zu lachen, um 
im Frühjahr für die nächsten spannenden Matches bereit zu sein. Grosser Dank an alle Spie-
ler/innen, Eltern und Supporter! Hopp fcmg!

Stefan, Ralf und Kevin 
Trainerteam Da
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Bericht Junioren Db
Gespannt und voller Freude ist das neu besetzte Kader nach den Sommerferien im August im 
Training beim Kunstrasen erschienen. Wir hatten einige Abgänge (4), unter anderem zu Bern-
West, FC Bern aber auch talentierte Neuzugänge namentlich, Witisch Livia, Buri Jannik und 
gegen Ende der Saison noch Pollo Alexandre. Mit diesem Kader hatten wir nun die Aufgabe,
uns in der Meisterschaft der 2.Stärkeklasse der „Junioren D“ zu positionieren. Die Aufgabe,
mit dem jüngeren Jahrgang mit einem Doppel so grossen Spielfeld und die Umstellung von 7er 
auf 9er Fussball zu kicken klappte sehr, sehr, Gut! Bravo!

Beim ersten Meisterschaftsspiel gegen Schwarzenburg welche der Gegner allesamt 1 Kopf 
grösser und 1 Jahr älter war, stand es zur Pausenzeit noch 2:2. Dann in Thörishaus sensatio-
nell zur Pausenzeit 0:10 für uns . Dann kam Köniz, welche mit vielen Spieler besetzt aus 
Bern-West gegen uns spielte, 0:8 verloren. In Ostermundigen dann eine knappe Niederlage 3:1 
gegen den 1.Platzierten. Dann ein knapp aber nicht unverdienten Sieg 5:4 gegen den 
3.Platzierten Rubigen-Münsigen. Es folgte ein unbedeutender Sieg gegen den letztplatzierten 
Sternenberg. (Torverhältnis der Mannschaft 11:100). Weiter folgte eine ärgerliche Niederlage 
1:2 gegen Wabern. Und zum Abschluss noch gegen Zollikofen eine weitere Topleistung mit 
einem 0:3 Sieg.

In der Summe finden wir Trainer dass die Mannschaft sich sehr entwickelt hat und das hohe 
Tempo aus der E-Promotion mitnehmen konnte. Bei optimalen Verlauf wären wir weit oben 
auf dem Treppchen gelandet, berücksichtigt man das andere Mannschaften mit Auswahlmann-
schaft gegen uns spielten und vielfach grösser und älter waren.

Wie zum Beispiel der SC Thörishaus, der so mit seiner Da Mannschaft (1.Stärkeklasse) gegen 
den FC Köniz ein Sensationelles 5:5 erspielt hat. Dank diesem Resultat sind wir nun vor dem 
FC Köniz klassiert!



«Wir wollen einen Berater, auf  
den wir uns verlassen können.»

Versicherungs- und
Vorsorgeberatung der AXA/ 
Ihr kompetenter und zuverlässiger Partner  
in allen Versicherungs- und Vorsorgefragen.

Wir beraten Sie gerne.

platzhalter

 Hauptagentur Jörg Schmid /
 Worbstrasse 180, 3073 Gümligen 
 Telefon 031 950 40 30, Fax 031 950 40 35 
 joerg.schmid@axa-winterthur.ch, AXA.ch/muri 
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Wir erinnern uns; Wir siegten gegen den SC Thörishaus 0:13 und verloren gegen den FC Köniz 
0:8. Das zeigt, dass in anderen Vereinen Spieler zwischen den gemeldeten Mannschaften ge-
mischelt werden, was jedoch erlaubt ist. Hat aber leider zur Folge, dass die Tabelle etwas 
intransparent wird.

Auf diesem Niveau, wo es nicht um einen Auf/Abstiegskampf handelt, sind wir der Ansicht,
dass es mehr den Mannschaften schadet als nützt. Nichts desto trotz, wir wiederholen es sehr 
gerne noch einmal. Wir sind mit der Mannschaftleistung sehr zufrieden. Super Jungs und Mä-
dels! Ihr seid für uns Weltklasse!

Laurent Robichon und Christophe Rüegsegger
Trainer Db
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Impressionen der Junioren Eb

 
 

 
 

 
 

Gede Gerhardt  
Trainer Eb 
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Bericht Junioren Ec
Bei angenehmen Temperaturen konnten wir am 12.8. die Meisterschafsvorbereitungen begin-
nen. Vor dem ersten Spielvormittag hatten wir 2 Trainingseinheiten zur Verfügung um die 
Spieler mit dem neuen System (7ner-Fussball) sowie die längere Spieldauer (25 – 30 Minuten) 
zu konfrontieren.

Entsprechend gross waren das Kribbeln und der Respekt vor dem ersten Spiel. Und dann fängt 
der Juniorenalltag endlich wieder an! Es ist nun Samstag 08:45 und der erste Termin ist bei 
unserem Fotografen. Vielen Dank Roger für das tolle Bild:

Stehend: Licitra Salvatore - Vargas Rafael – Messerli Leon – Jensen Till - Marmy Nakin – Lucas 
Nicolas –Freytag Henrik – Graf Samuel ––Weiler Thomas - Kniend: Weiler Dominik – Patricio 
Lucas – Petri Lorin – Witschi Sandro - Rüegsegger Ben – Reymond Loic –.

Der erste Gegner an diesem Morgen ist Rubigen. Wir spielen übererwarten gut und gewinnen 
gleich mit 5:0… und danach folgte das legendäre 10 zu 0 gegen Wabern. Dazu der Live-Bericht 
aus Rubigen:

„Pass auf der rechten Seite, Verlängerung in die Gasse, Flanke, da kommt schon einer von 
unseren Jungs versenkt ihn unten rechts 1-0, keine Chance für den Torhüter. Danach rückt 
Wabern das erste mal vor, die Spieler des fcmg können nicht länger zusehen und rücken auf 
zum Angriff. Der Ball rollt ein bisschen, unser Stürmer konnte seinen Gegenspieler hinter sich 
lassen, Schuss… Tor zum 2-0! Und schon ist der Ball wieder im Spiel. Kopfball auf der linken 
Seite, es sind zwei Spieler frei, der Ball zirkuliert durch die Spielerkette der Fc Wabern hin-
durch und wir machen das 3-0.

Im ausverkauften kleinen Freizeit-Stadion Hunzigenrüti herrschte eine riesige Stimmung. In 
der Zwischenzeit läuft das Spiel nur noch in eine Richtung, einer unserer Spieler alleine gegen 
den FC Wabern-Tormann, lief noch ein bisschen schiesst... und topfte zum 4-0 ein. Die Spieler 
hatten regelmässig das neue Jubelwort „Biggälä“ nach jenem Tor erwähnt und auf diese neue 
Art, wurde auch gejubelt.
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Freistoss… der Ball fliegt hoch vors Tor, liegt dann frei im Strafraum, plötzlich kommt einer 
zum Schuss… Goal zum 5-0. Der Ball springt nach dem Anstoss zum Mittelfeldspieler des fcmg,
auf der linken Seite ist einer frei, bekommt ihn, was macht er da? Er legt sich den Ball zu 
Recht, Schuss… was für ein Tor, oben rechts in den Winkel zum 6-0, ein „riesen“ Tor, unhalt-
bar für den Tormann. 

Kopfballduell im Mittelfeld, dann Flanke in die Offensive, tja meine Damen und Herren, sehen 
Sie sich das an, saubere Ballannahme im Strafraum Schuss… Gooaaal zum 7-0. Vormarsch un-
seres Stürmers, der den Ball erhielt und einfach los ballerte… Tor zum 8-0. 
Der Ball fliegt weit über die Mittellinie, wo auch schon ein fcmg Spieler wartet und einen per-
fekten Seitenwechsel zum freien Mann einleitet, der einfach abzieht… das war das 9-0. 

Fcmg-Einwurf, Kopfballduell an der Seitenlinie,  wer springt höher?, Die fcmg- Spieler rücken 
auf und lassen den Ball laufen, bis sich der Flügelmann lösen kann und den Ball zugespielt 
bekommt, Gewaltschuss über ein Drittel des ganzen Plat-
zes...................................Toor..Tooor.... zum 10-0, unhaltbar. Eine einzigartige Begeg-
nung, die bei allen für leuchtende Augen sorgte und wohl jedem noch längere Zeit in Erinne-
rung bleiben wird.“

Der letzte  Gegner hiess FC Schwarzenburg und wir wussten, dass sie ein gut eingespieltes 
Team waren und hatten uns gewünscht zum Turnier Abschluss noch mal ein gutes Spiel zu ma-
chen. Das haben wir mit einem 2-2 geschafft und waren punktgleich ex-aequo auf dem Rang 
1. Bravo Giele!  Ich denke, dass man sich keinen besseren Auftakt in den 7bner-Fussball wün-
schen kann. Und dies in einer Formation,  in der die Mannschaft noch nie zusammen gespielt 
hat und im Schnitt wesentlich jünger ist, als die Gegner.

In der Folge mussten/durften wir erfahren, dass die Bäume auch bei uns nicht in den Himmel 
wachsen und wir uns weiter verbessern müssen. Die nächsten Turniere beendeten wir auf den 
Rängen 3 – 5. Zu allem Überfluss fiel Loic so unglücklich auf die Schulter, dass er sich das 
Schlüsselbein erneut brach und für mehrere Wochen ausfiel.  Die Stimmung der Junioren, 
nach Niederlagen war entsprechend gedämpft. In diesen Phasen überraschte Nadia die Jungs 
mit Glacen. Und es war dann ganz schön, die strahlenden Gesichter der Kids mit Freude und 
Begeisterung anzusehen.  

Die letzten drei Turniere machen Lust auf mehr. In Holligen erreichen wir nach bravuröser 
Leistung ex-aequo den ersten Platz und in Müchenbuchsee lieferten wir gegen das Heimteam 
den wohl besten Match und schlugen Wyler zum Abschluss hoch. Es war toll mitanzusehen, wie 
die Jungs gegen die auf den ersten Blick übermächtigen Gegner kämpften und mitspielten!

Die Mannschaft hat das hervorragend gemacht. So macht das Fussballspielen Spass. Danke 
auch an alle Eltern und Grosseltern für das Anfeuern der Mannschaft. Wir wünschen Euch 
schöne Festtage und gute Zeit.

                                Salvatore Licitra
Trainer Ec
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Bericht Ed
Rückblickend auf die Vorrunde besinnen wir uns an das erste Turnier, bei der unsere neu „zu-
sammen gewürfelte“ Mannschaft die Wörter „Zusammenspielen/ Teamwork“ neu kennen ler-
nen durfte. Entsprechend haben wir das erste Turnier, sowie jeweils das erste Spiel der fol-
genden Turniere, die Jungs waren noch nicht wach, sehr schnell vergessen müssen da wir je-
des Spiel Hochhaus verloren haben. Entsprechend haben wir dann unsere Trainingseinheiten 
auf diese „Fremdwörter“ aufgebaut. Wir mussten und überlegen, welches Spielsystem/ For-
mation unsere Jungs zum Erfolg bringen konnten. 

Im Verlauf der folgenden Trainingseinheiten haben sich die Jungs freundschaftlich gefunden, 
so dass der positive Teamgeist auch in den folgenden Turnieren ersichtlich war. Die Freunde 
am Spielen hat nie gefehlt! Resultat im dritten Turnier, 2 Platz. Uns ist bewusst, dass wir die 
jüngste E- Junioren Mannschaft haben (einige sind 06- F Junioren) und trotzdem setzen wir 
auf sie, da diese Mannschat ein interessantes Potenzial mitbringt. Wir sind für die Rückrunde 
sehr zuversichtlich und freuen und dementsprechend. 

Zum Schluss dürfen wir erwähnen, dass wir auf unser Jungs sehr stolz sind, was sie mit Diszip-
lin, Teamgeist, Wollen und Einsatz erreicht haben, denn gegen Ende der Vorrunde haben wir 
Mannschaften geschlagen, die uns bei den ersten Turniere richtig auseinandergenommen ha-
ben und uns zu null geschlagen haben.

Ein Dankeschön geht an unseren Jungs, denn auch wir lernen von Ihnen.

Milun & Gianni
Coach’s Ed
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Bericht Junioren Fa – Vizemeister und junge Fussball-
jongleure
Werte Fussballfreunde

Nach einem fantastischen ersten Fc-Jahr sind wir nach den Sommerferien ins Fa aufgestiegen. 
Wie schon letztes Jahr trainierten wir eifrig zwei Mal pro Woche. Mit 180 Minuten Training 
jede Woche (1x Naturrasen und 1x Kunstrasen) haben wir uns jeweils auf die Turniere der 1. 
Gruppe mit weiteren starken Fa-Teams vorbereitet. Das höhere Tempo, die etwas rauere 
Gangart im Zweikampf und der gestiegene Druck durch bewusstere Gegner haben wir bereits 
im ersten Turnier verspürt. 

Mit der Zeit haben wir uns gut eingefunden. Die Resultate lassen sich wirklich sehen. In dieser 
Vorrunde haben wir 115 Tore erzielt, davon doch einige mit dem schwächeren Fuss. Einige 
„linke“ „Bälle“ haben so richtig im Netz gezappelt andere sind glücklich über die Torlinie ge-
rollt. Unsere Torlinie haben lediglich 69 Bälle passiert. Die Tordifferenz? Äusserst erfreulich... 

„Give Me Ten“ nach Torerfolg, voller Einsatz auch in Unterzahl und konzentriertes Beobach-
ten
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Obwohl Resultate bei uns nach wie vor im Hintergrund stehen, wollen wir Euch nicht vorent-
halten, dass wir an der Spitze mitmischen konnten. Von 14 Teams wurden wir verdient Zwei-
ter. Durchaus ein tolles Resultat und erst noch sympathisch. Als Vize-Wintermeister bleiben 
wir am Boden, haben aber noch Luft nach oben. Den 1. Platz streben wir weiterhin Schritt für 
Schritt an. 

Die bekannte Fa-Welle nach einem erfolgreichen Turnier

Trotz ambitionierten Zielen können wir mit gutem Gewissen erwähnen, dass wir die Jungs auf 
verschiedenen Positionen rotieren liessen. Wir hatten also 15 Stürmer, 15 Mittelfeldspieler, 
15 Verteidiger und 15 Torhüter im Einsatz. Die Positionen werden wir erst später spezialisie-
ren. Weiter war uns auch wichtig, dass immer alle mit an die Turniere kommen durften und 
gleich lange spielen konnten. Viel Potential ist da. Es ist normal, dass wir im Training den 
Turnieren noch voraus sind. Neue technische Fertigkeiten klappen im Training sehr gut, im 
schnellen Spiel noch nicht immer. Mut und Selbstvertrauen wollen wir auch noch mehr för-
dern. Zum Teil vermissen wir am Turnier noch die starken Gedanken und eine gewisse Über-
zeugung. Aber das kommt…

Mut beweisen die Fa-Junioren beim Grüssen. Es freut uns, dass die Jungs Eltern und Verwand-
te begrüssen und verabschieden. Gerne helfen wir zwischendurch noch etwas nach aber
in der der Regel klappt das Grüssen schon super. 

Nun trainieren wir mit vollem Einsatz in der Halle. 2x90 Minuten stets in Bewegung. In Form 
von Techniktraining, Laufschule, Seilspringen, beidfüssigem Jonglieren (die Rekorde brechen 
+/- 14!) und Spielen sowie Turnieren bleiben wir am Ball. Wer schwitzt da nicht? 
Neuerdings duschen die Jungs selbstständig nach dem Training. Eine passende und gewohnte 
Infrastruktur macht es möglich. Für Abkühlung sorgte aber auch ein glatter Event auf den 
„Schlööf“. 

Junioren Fa on Ice
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Zu guter Letzt: Wie letztes Jahr im Fc waren wir auch heuer wiederum in Rubigen bowlen. Mit 
Hilfe von hochfahrbaren Bowling-Leitblanken liessen es die Junioren so richtig krachen. Kein 
einziger Pin war sicher. Ob zielgenau oder auch indirekt via Leitblanke, Spares und Strikes gab 
es etliche. 
Als Zwischenverpflegung durften wir auch mal Pommes Frites und Süssgetränke schlemmen. 
Zwei grosse Tablettes bzw. 10 Portionen waren innert knapp 20 Minuten weg. Klar, Trainer, 
Eltern und Geschwister haben ebenfalls gerne nach den Frites gegriffen. 

    

Junioren Fa beim Bowlen und Pommes Frites schlemmen

Nun wünscht Euch das Team Fa  -  Alex, Elia, Finn, Jerome, Marlon, Moritz, Nicolas, Noam, 
Rhodri, Robin, Ruben, Téo, Tim, Vivian und Yanik mit den Trainern Kevin & Märku - eine be-
sinnliche und frohe Weihnachtszeit.

Markus Trachsel, Kevin Jordi
Trainer Fa
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Bericht Junioren Fb
 
 
... und schon ist die Vorrunde der Saison 2014/15 bereits vorbei. Im August starteten wir in 
unsere 2. Saison. Anfangs Saison verliess uns ein Spieler (Marlon) zu den Fa-Junioren und wir 
bekamen wir 4 neue Spieler (Laurenz, Ben, Luca und Andrew) dazu. Durch diese Wechsel hat-
ten wir am Anfang etwas Startschwierigkeiten und taten uns ein wenig schwer. Am letzten 
Turnier vor der Winterpause hatten wir unseren besten Auftritt Jeder machte, was er konnte 
und setzte auch zum ersten Mal um was ich den Spielern probiere in jedem Training zu ver-
mitteln und siehe da; es schaute Rang 3 beim Turnier heraus. Leider mussten wir noch einen 
Austritt wegstecken: Andrea Feuz hat aufgehört. Auf diesem Wege wünsche ich dir nochmals 
alles Gute und viel Spass beim Eishockey!

Inzwischen haben wir mit dem Hallentraining begonnen und freuen uns bereits auf unser 
Weihnachtsturnier am 29.11.2014 in der Mooshalle.
Ein Dank geht noch an die Eltern die uns immer super an den Turnieren unterstützen und An-
feuern! MERCI!

Euer Trainer 
Thomas Buri

 
 
 
 
 
„Wir sind sehr stolz, dass unser Sohn beim FC Muri Gümligen spielen darf. Das wöchentliche 
Training erwartet er immer sehr ungeduldig! Es macht ihm Spass, mit seinen Kollegen zu ki-
cken! Die Kinder lernen in der Mannschaft, wie man mit einem Team umgeht und Konflikte 
zusammen lösen kann! Der Trainer unterstützt die Kinder super, auch an den Fussballturnie-
ren. Das schätzen wir Eltern sehr und wir freuen uns schon wieder, die Kinder auf dem Rasen 
anzufeuern! Aber auch die Halle macht Spass und die Turniere in der Winterzeit geben eine 
gute Abwechslung!“

Claudia Müller 
Mutter von Tristan Zloczower
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fcmg-Weihnachtsturnier für F-, E- und D-Junioren

Die Rasenplätze sind geschlossen, die Temperaturen kälter geworden und somit die Hallensai-
son angebrochen. So fand auch am 29. November dieses Jahres wieder das traditionelle fcmg-
Weihnachtsturnier statt. In der Mooshalle traten die „Kleinen“ unseres Vereins in  den Namen 
der ganz grossen Teams an. Im Vormittagsturnier gewann der FC Barcelona und nachmittags 
durfte der FC Liverpool die Trophäe in die Höhe stemmen.



Italfruit GmbH · Laupenstr. 20A · 3008 Bern

031 381 47 88 · info@italfruit.ch
Montag-Freitag  06.00-12.30 & 15.00-18.30 
Samstag  06.00-14.00

Benvenuti !
Bei uns finden Sie nicht nur Früchte und 
Gemüse, sondern auch...

 · mehr als 50 Sorten Pasta  
 · mehr als 60 Sorten Wein
 · mehr als 40 Spirituosen
 · Süssigkeiten/Antipasti etc.
Fühlen Sie sich wie in Italien ! Kommen Sie 
vorbei, für Privatkunden und Grosshändler !

Die FCMG-Jungs stärken sich mit  
den Früchten von

2014_FCMG.indd   1 27.02.2014   18:13:06
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Sind Sie interessiert?

99er Club Donatorenvereinung
FC Muri-Gümligen,

Postfach, 3074 Muri
www.99erclub.ch

müller
gerber

grosshöchstetten 031 711 42 11

maler gmbh

Stehen Sie vor einer 

herauSforderung?
Wir unterstützen Sie mit unseren  
Immobilien-Dienstleistungen:
– Liegenschaftsverkauf 
– Verkehrswert schatzung
– Bewirtschaftung
– Erstvermietung

Kontaktieren Sie uns. Wir freuen uns auf  
Ihren Anruf.

ZOLLINGER
IMMOBILIEN

www.zollinger.ch
info@zollinger.ch
Tel. 031 954 12 12



der torjäger 4/2014 56 FUSSBALLSCHULE
 

 

Fussballschule – Mit Herzblut voll dabei
Wer mit Fussballbegeistert gemeint ist? Na klar unsere Juniorinnen und Junioren der Fussball-
schule. Auch wenn wir die Herbsttage recht mild erlebt haben, hat die Fussballschule gleich 
nach den Herbstferien mit dem Hallentraining in der grossen Halle im Moos begonnen. Die 3-
fach-Turnhalle ist wirklich gross, jedoch schon etwas knapp für den  zahlreichen sowie sehr 
aufgeweckten Nachwuchs des FC Muri-Gümligen. Jede Woche waren die 8 Stamm-KiFu-Trainer 
Ali, Idriss, Lavy, Lele, Luca, Nick, Ricardo & Zemichael und ihre Stellvertreter Morris, Robel 
& Freddy aufs Neue gefordert um unsere 50 jüngsten Spielerinnen und Spieler (Tendenz stei-
gend) in engem Raum zum Bewegen zu animieren, für den Fussball zu begeistern und zu för-
dern. Alle Mädchen und Jungs absolvierten während eineinhalb Stunden verschiedene Posten 
und Parcours. Wichtige Grundlagen wie das Ballführen, Tore schiessen, erste Dribblings, die 
Laufschule und weitere koordinativen Übungen, wie zum Beispiel Seilspringen oder Jonglieren 
mit Ballon oder Ball standen im Zentrum. Ganz wichtig und der klare Favorit aller Posten war 
das freie Spiel beziehungsweise das „Matchlen“, wie es die Kids oft schon vorneweg lautstark 
im Chor gerufen haben. 

Jeden Mittwochnachmittag beobachteten wir strahlende und eben begeisterte Gesichter. 
Alle eiferten ihrem neuen Hobby, dem Fussballspielen, mit viel Herzblut nach. 
Viele generationenübergreifende Freundschaften sind entstanden. Auch in so einer grossen 
Gruppe hatten wir es gut miteinander. Dennoch galt es ab und zu kleine Konflikte zu klären 
oder bei Meinungsverschiedenheiten eine passable Lösung zu finden. Dies oft mit Hilfe der 
Trainer. Eine schwierige Aufgabe! Selbst unsere KiFu-Trainer müssen noch lernen, dass so 
manche Gesten und Teenager-Ausrücke für unsere kleinen Kickers nicht geeignet sind. Die 
jugendlichen Trainer - eigene C-Junioren des fcmg -  tragen bereits jetzt eine grosse Verant-
wortung und Vorbildfunktion.

Im November hatten wir die Gelegenheit an zwei Blitzhallenturnieren in Niederwangen teilzu-
nehmen. Total 16 Kids konnten an diesem Turniertag dabei sein. Ihre Turnierpremiere! 
Die  „echten Trikots mit Nummern“ haben die Mädchen und Jungs mit grossem Stolz getragen. 
Ob Sieg, Unentschieden oder Niederlage, alles haben sie erstmals als Team erfahren. Jubel 
und Tränen waren da dicht beieinander, wobei die positiven Emotionen klar überwogen ha-
ben. Spannend war’s allemal, einige Torszenen nahezu atemberaubend!

Mit dieser kleinen Sensation wünschen wir allerseits frohe und besinnliche Weihnachten. 

Die KiFu-Trainer & Kevin Jordi, Leiter Fussballschule [Winter]



Information Winter-Fussballschule 

 

Für unsere jüngsten Juniorinnen und Junioren bieten wir von August bis anfangs Juli 
wöchentlich ein Fussballtraining an. Nachfolgend finden Sie alle wichtigen Informationen: 
 
 
    
Tag Mittwochnachmittag, während der Schulzeit 

Daten 07.01.2015 - 28.01.2015 
Sportwoche 
11.02.2015 - 01.04.2015 
Frühlingsferien 

Zeitpunkt 16:30 - 18:00 Uhr 

Ort Mooshalle Gümligen 
Rohrmattstrasse 12 
3073 Gümligen 
 Ausrüstung Komplette Fussballausrüstung inkl. Schoner & Stülpen, 
Hallenschuhe, Trinkflasche, Ball der Fussballschule 
Neu Angemeldete erhalten ein T-Shirt + Ball der Fussballschule 
 

Leiter Fussballschule 

Anmeldung Anmeldeformular unter www.fcmg.ch/anmeldung-fussballschule 
Grundsätzlich werden nur Kinder der Jahrgänge 2008/2009 
zugelassen. Über Ausnahmen entscheidet der Juniorenobmann 
Kinder, die bereits für die Fussballschule der Saison 2014/2015 
angemeldet sind, müssen nicht mehr angemeldet werden 
 

Teilnahmebetrag Halbe Saison  [Januar 15 - Juli 15]  125.- 
 
 

Einteilung F-Junioren Für Kinder mit Jahrgang 2008 erfolgt eine allfällige Aufnahme in 
eine Mannschaft (Junioren F) nach den Sommerferien 2015 in 
Absprache mit den Eltern. 
 

Besucher Eltern, Verwandte und Bekannte sind herzlich willkommen 
und dürfen gerne auf der Tribüne Platz nehmen 
 

Mithilfe Interessierte Eltern oder Begleitpersonen, welche bei der 
Betreuung der Kinder mithelfen wollen, können sich beim Leiter 
der Fussballschule melden. Vielen Dank für die Unterstützung. 

Begrüssung im neuen Jahr 
07.01.2015 16:20 Uhr 
(1. Schulwoche) 
Foyer / Eingang Mooshalle 
Kevin Jordi, 
Leiter Fussballschule 

Frohe Festtage und sportliche Grüsse 
Kevin Jordi, Leiter Fussballschule [Winter] 

Ausblick Nach den Frühlingsferien wird die Fussballschule auf dem Rasen 1 
im Füllerich trainieren. 



Mettlengässli 2, 3074 Muri b. Bern

Yasmine Mombelli
031 954 46 13
yasmine.mombelli@bekb.ch

Rina Sager
031 954 46 12
rina.sager@bekb.ch

Stefan Zeller
031 954 46 16
stefan.zeller@bekb.ch

Leo Jud
031 954 46 11
leo.jud@bekb.ch

Nadja Trautmann
031 954 46 13
nadja.trautmann@bekb.ch

«Für Sie und Ihre Anliegen 
nehmen wir uns gerne Zeit.»
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Wir bedanken uns bei unseren Partnern und Sponsoren
Foundation Partner

  

Auto Marti AG, Niederwangen/Gümligen
 

INTERTAPIS AG, Bodenbeläge, Liebefeld
  

Sympany AG, Krankenversicherung, Basel
 

Entry Partner
  

Baumann+Eggimann AG, Küchenbau, Zäziwil
  

     BMC Software, Zürich
  

Bula Elektro, Gümligen
  

 

Gemeindebetriebe, Muri bei Bern 

  

 

Italfruit GmbH, Bern
 

  
  

 
Rudolf Remund, Dipl. Architekten FH, Bern 

  

 
Hotel Sternen, Muri bei Bern 

  
 

Trikot-Sponsoren
  

 
AXA Winterthur, Gümligen

  

Egger Bier AG, Worb
  

GHR Rechtsanwälte, Muri bei Bern
  

 
Lokal-Nachrichten, Muri-Gümligen

  

 
Walo Bertschinger AG, Gümligen

 

Ausrüster
  

Dosenbach-Ochsner AG, Bern/Dietikon
 

Donatoren und Supporter
  

Donatorenvereinigung (99er Club)
 

Supporter-Vereinigung
Fortsetzung nächste Seite =>
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A6 Center Muri GmbH, Lackiererei,
Muri bei Bern

Möbelschreinerei Christian Rimle, Gümligen

Aeschbacher AG, Druckerei, Worb Moosservice, Martin Grütter, Gümligen

Anzeiger Region Bern, Bern Müller + Gerber Maler GmbH, Sumiswald

ANWÄLTE & NOTARE IM OBERAARGAU, 
Urs Hunziker, Herzogenbuchsee + Niederbipp

OZM, Orthopädisches Zentrum, Münsingen

Bäckerei Stalder, Ulrich Stalder, Mu-
ri/Gümligen

Pochon Optik GmbH, Gümligen

BGT SCHÖNENBERGER GROLIMUND, 
Treuhand, Muri bei Bern

Pulver AG, Haustechnik, Köniz

Burkhard & Co. AG, Malerei u. Gipserei, Güm-
ligen

Ramseyer Alfred AG, Muri bei Bern

davidküchen, Manfred Hurni, Gümligen Rehau Vertriebs AG, Münsingen

E. Bigler Transporte AG, Gümligen Repavit Storen & Service AG, Ch. Schneider, Bern

Frimasa Kaminbau GmbH, Bern Restaurant Grotto Ticino, Pizzeria Cafiero,
Domenico Cafiero, Bern

Gärtner Adrian GmbH, Muri bei Bern Restaurant La Tana del Lupo, Fam. Cosenza, 
Gümligen

Gerber AG, Elektro + Telekom, Gümligen Restaurant Pizzeria Venner Stöckli, 
Reto Regattieri, Gümligen

Gerber B+S Küchen AG, Bern Restaurant TAO TAO, Lieng Seav, Gümligen

Global Finance & Management AG, 
Ostermundigen

Ristorante Ristretto, Allmendingen

Grize AG, Muri bei Bern SAWO Sägesser Worb AG, Rudolf Michel, Worb

Guntern Sanitär+Heizung, J. Guntern, 
Gümligen

Silitech AG, Markus Liechti, Gümligen

Hene’s Veloshop, Heinz Frauchiger, Gümligen Ski- & Velo-Center AG, Niederwangen/Ittigen

Iseli Druck, Hans Iseli, Gümligen SRG-Services, Zug

Kunstreich AG, Marianne Reich Arn, Bern Steimle Fenster AG, Bern

Langenloh Flückiger AG, 
Beat u. Bruno Flückiger, Rüfenacht/Gümligen

Tramundo Reisen Weltweit, Wangen an der Aare

Lengacher Optik, Gümligen Trend Werbeartikel GmbH, Gümligen

Lettra Design, Liebefeld Vennerhus Weine AG, Grosshöchstetten

Liebermann R-TV, Beat Liebermann, 
Gümligen

Visu’l AG, Bern

Liechti AG, Metzgerei, Worb XS Stellen AG, Bern

Malerei Bruno Neuenschwander, Gümligen Zollinger Immobilien-Treuhand, 
Hans Rudolf Zollinger, Gümligen

Metzgerei Spahni AG, Zollikofen

Berü ck s i ch t i g en  S i e  u n se re  Spo n so ren !
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99er-Anlässe im November 2014

Der an der Hauptversammlung 2013 gewählte 99er des Jahres 2013/14 Lieng Seav (Restaurant 
Tao Tao, Gümligen) hat den für das letzte Jahr beabsichtigten Anlass nun doch noch durchfüh-
ren können. Sein bestens organisierter Anlass führte die Teilnehmer am Samstagmorgen, 15. 
November 2014, mit einem Car nach Kaltbach in die Innerschweiz, wo die bekannten EMMI 
Kaltbach-Höhlen unter kundiger Führung besichtigt werden konnten. Aus hygiene-technischen 
Gründen mussten sich die anwesenden 99er-Donatoren von Kopf bis Fuss in Schutzkleidung 
werfen (vgl. Foto). Auf einer Länge von 2,5 Kilometer werden mehrere Tausend Laib Käse ver-
schiedenster Art (Emmentaler, Greyerzer etc.) kürzere oder längere Zeit gelagert und „ge-
pflegt“, bis sie dann in den Verkauf gelangen. Der interessante Höck wurde durch ein Raclette 
und gemütliches Beisammensein abgerundet, bevor die Truppe mittels Car Gümligen am frü-
hen Abend wieder erreichte. 

Die anwesenden 99er und der Vorstand danken insbesondere dem 99er des Jahres 2013, Lieng
Seav, für die perfekte Organisation. 

Am 24. November 2014 fand der traditionelle Zibeler-Fondueschmaus bei Bärni Hüsser im 
Restaurant Moléson statt. Eine erfreulich stattliche Anzahl von rund 25 99ern (und Gästen) 
fanden sich zu gemütlichem Zusammensein bei Tartes flambées, Fondue, Weisswein und 
Kirsch ein und sorgten für einen gelungenen Zibelemärit-Event. Ein herzliches Dankeschön der 
99er und des Vorstands an Bärni Hüsser und sein Team: Wir haben es genossen! 

Demnächst steht mit dem Weihnachtsessen vom 5. Dezember 2014 im Restaurant Haberbüni 
der letzte Anlass der 99er-Donatoren im Jahr 2014 auf dem Programm. 

Jürg Bürki



Bau
Automotive
Industrie

FREIRÄUME GESTALTEN.
RELAZZO. TERRASSEN ZUM TRÄUMEN.

RELAZZO ist die Lösung für den anspruchsvollen Hausbesitzer: 
Das innovative Premium-WPC-Terrassen und Sichtschutzsystem 
von REHAU vereint Design und Natürlichkeit mit Qualität auf 
höchstem Niveau.

Die überragenden Produkteigenschaften von RELAZZO werden 
auch von unabhängigen Instituten bestätigt:

REHAU Vertriebs AG
Aeschistrasse 17, CH-3110 Münsingen
Tel: +41 31 7202120
bern@rehau.com

RELAZZO – QG/2014/Z33, PP

www.rehau.ch/relazzo
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Das fcmg-Clubhaus

„Wir danken allen Gästen für den Besuch im Clubhaus und wünschen 
allen FROHE WEIHNACHTEN und ein gutes, gesundes NEUES JAHR!“

Irène, Pesche und das Clubhausteam

P.S.  Wir haben geschlossen vom 8.12.14 bis 28.02 2015

Das Clubhausteam am letztjährigen Hallenturnier mit Unterstützung aus unserer ersten Mann-
schaft. Auch dieses Jahr werden sie für die Bewirtung an dem Traditionsanlass sorgen.

63

Lettra Design Werbetechnik AG | Könizstrasse 161 | 3097 Bern-Liebefeld | Tel. +41 31 331 33 88 | info@lettradesign.ch

Ihr Spezialist für Werbetechnik
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und unter Vorlage eines amtlichen Ausweispapiers zu unterschreiben. Handschriftlich in die 
Spielerkarte einzutragende Spieler, für die kein amtliches Ausweispapier vorgelegt werden 
kann, sind nicht spielberechtigt. Wird ein solcher Spieler trotzdem eingesetzt, geht das Spiel 
Forfait verloren.

Mitteilung der Schiedsrichterkommission: Reglement Mini-Schiedsrichter

Am 1. März 2014 ist das „Reglement Mini-Schiedsrichter“ in Kraft getreten. Spiele im 9er-
Fussball (Meisterschaft und Cup der Junioren D und der Juniorinnen B und C) müssen durch 
ausgebildete Mini-Schiedsrichter geleitet werden. Wird ein Spiel dieser Kategorien von einem 
nicht qualifizierten Schiedsrichter geleitet, wird der verantwortliche Verein (Heimklub) mit 
einer Busse von Fr. 50.00 belegt.

Herzliche Glückwünsche

Felipe Ricardo Gomes dos Santos, Offensivspieler unserer 
1.Mannschaft und Meister der Beinschüsse, hat am 22.Juni 2014 
geheiratet. Lieber Felipe, der fcmg und die 1.Mannschaft wünscht 
euch alles Gute! 
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News

Mitgliederbeiträge Saison 2014/15

Der FC Muri-Gümligen bedankt sich bei allen, die den Mit-
gliederbeitrag der laufenden Saison termingerecht (Ende 
September) einbezahlt haben. Einige Aktive und Junioren 
müssen den Einzahlungsschein verlegt haben, denn ihr 
Beitrag ist noch nicht beim Vereinskassier eingetroffen… 
Da der Verein auf jeden Betrag angewiesen ist, bitten wir 
die Säumigen uns den ausstehenden Mitgliederbeitrag 
rasch zu überweisen. 

Wir machen Euch erneut darauf aufmerksam, dass Spieler, die ihren Beitrag oder Bussen 
unbegründet bis Ende Jahr nicht beglichen haben, vom Spielbetrieb ausgeschlossen und 
von den Trainern nicht mehr aufgeboten werden. Besten Dank zum Voraus für Eure 
prompte Einzahlung.

Der Vorstand
Gute Besserung!
Milan Milosavljievic von unserer ersten Mannschaft hat sich leider das Kreuzband gerissen, 
wurde aber im Dezember bereits erfolgreich operiert. Wir wünschen gute Besserung und hof-
fen bald wieder auf deine Tore!

Die Redaktion
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OFFIZIELLER
PARTNER & AUSRÜSTER
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VOR ALLEM GEGEN

Bern, Bahnhofplatz
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